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Tourismusgeschichte an der Schranke ohne Schranken
Ein Hörmodul soll die Wartezeit bei geschlossener Schranke erträglicher machen
(bk) Königswinter. Ein wiederkehren-
des Ärgernis: Und schon wieder ist
die Schranke zu! Leider ist diese
Situation in der Altstadt von Königs-
winter kurzfristig nicht zu ändern.
Bis die geplante Unterführung
kommt, wird es noch etwas dauern.
Das Altstadtmanagement Königs-

winter versucht nun mit einem Hör-
modul am Bahnübergang Drachen-
felsstraße aus der Situation das Beste
zu machen und den wartenden Men-
schen informativ die Zeit zu vertrei-
ben. Direkt neben der Schranke steht
jetzt eine Stele aus Cortenstahl, die
nach dem Drehen an einem Rad die

200jährigeTourismusgeschichte von
Königswinter erzählt. Wahlweise
auch in englischer Sprache. Eine cir-
ca einminütige Erzählung beginnt bei
Lord Byron und der Rheinromantik,
berichtet über die Zeiten der Grand-
hotels, der goldenen fünfziger und
sechziger Jahre bis zu der Neudefi-
nition des Tourismus in der heutigen
Zeit. „Wir haben diese Idee sofort
unterstützt, da wir damit eine ver-

meintlich negative Situation mit ei-
ner spielerischen Aktion ins Positive
wenden können“ schwärmt der Bür-
germeister Lutz Wagner. Schnell er-
kennt man, dass die Menschen da-
mit die unvermeidliche Wartezeit
anders wahrnehmen, sich dazu aus-
tauschen und gleichzeitig etwas über
die reiche Geschichte der Stadt und
dem Siebengebirge mit nach Hause
nehmen.

Wartende Gäste vor der Bahnschranke testen neue HörstationWartende Gäste vor der Bahnschranke testen neue HörstationWartende Gäste vor der Bahnschranke testen neue HörstationWartende Gäste vor der Bahnschranke testen neue HörstationWartende Gäste vor der Bahnschranke testen neue Hörstation

Ulrich Keinath vom Altstadtmanagemnt und Bürgermeister Lutz WagnerUlrich Keinath vom Altstadtmanagemnt und Bürgermeister Lutz WagnerUlrich Keinath vom Altstadtmanagemnt und Bürgermeister Lutz WagnerUlrich Keinath vom Altstadtmanagemnt und Bürgermeister Lutz WagnerUlrich Keinath vom Altstadtmanagemnt und Bürgermeister Lutz Wagner
freuen sich über das neue Angebot für Besuchende und die eigenefreuen sich über das neue Angebot für Besuchende und die eigenefreuen sich über das neue Angebot für Besuchende und die eigenefreuen sich über das neue Angebot für Besuchende und die eigenefreuen sich über das neue Angebot für Besuchende und die eigene
Altstadtbevölkerung. Fotos: Stadt KönigswinterAltstadtbevölkerung. Fotos: Stadt KönigswinterAltstadtbevölkerung. Fotos: Stadt KönigswinterAltstadtbevölkerung. Fotos: Stadt KönigswinterAltstadtbevölkerung. Fotos: Stadt Königswinter
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Euro-BUND-Future
Anzeige

Der Euro-BUND-Future ist ein Fu-
ture (standardisierter Terminkon-
trakt) auf idealtypische Bundesan-
leihen (vom Bund emittierte fest-
verzinsliche Wertpapiere). Dem
liegt ein fiktives Papier mit einer
Nominalverzinsung von sechs Pro-
zent und einer Laufzeit von zehn
Jahren zu Grunde. Der Nominal-
wert eines Kontraktes beträgt
100.000 Euro. Nach Ende der Lauf-
zeit ist der Verkäufer eines Euro-
BUND-Future verpflichtet, Schuld-

verschreibungen im Nominalwert
des Kontraktes zu liefern. Zur Lie-
ferung können Bundesanleihen mit
einer Restlaufzeit von mindestens
8,5 Jahren und höchstens 10,5 Jah-
ren gewählt werden. Das Mindes-
temissionsvolumen beträgt fünf
Milliarden Euro. Hierbei ist der
Käufer verpflichtet, den Andie-
nungspreis zu zahlen. Der Euro-
BUND-Future gilt als ein Indikator
für die weitere Zinsentwicklung.
Bei sinkendem Euro-BUND-Futu-

re-Kurs steigt wie bei Rentenpa-
pieren die Rendite oder der Zins,
während die Rendite beziehungs-
weise der Zins bei steigendem
Kurs niedriger ausfällt. Dement-
sprechend gestalten sich die Er-
wartungen am Markt. Steigende
Kurse lassen auf sinkende
Marktzinsen hoffen, während fal-
lende Kurse auf steigende Zin-
sen hinweisen.
Klaus Stachelhaus/my-baufinan-
zierung
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Große Sommeraktion in der
Fitnesslounge Oberpleis - 30 Tage gratis testen!

Absolute Neuheit Magnetfeld EMS

Anzeige

Unter dem Motto „Mit uns kom-„Mit uns kom-„Mit uns kom-„Mit uns kom-„Mit uns kom-
men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“ lädt das
Multisport-Team alle Fitness-
und Gesundheitsinteressierten
ein, das Gesundheitszentrum mit
all seinen Möglichkeiten 30 Tage
lang ( im Wert von 200 €) GRAGRAGRAGRAGRATISTISTISTISTIS
kennenzulernen. Das Team be-
rät Sie individuell über alle Mög-
lichkeiten des Studios. Ganz-
heitliche Trainingskonzepte,
welche nicht nur durch Geräte-
training den Akutzustand verbes-
sern, sondern die Ursache für
Probleme analysieren, stehen in
der Fitnesslounge auf der Tages-
ordnung. Zur ganzheitlichen Ur-
sachenforschung gehören unter
anderem fachmännische Nah-
rungsunverträglichkeiten-Analy-
sen, energetische Meridianmes-
sungen und kinesiologische Blo-
ckadenmessungen des Stoff-
wechsels. Lernen Sie durch indi-
viduelle persönliche Betreuung
sich Schritt für Schritt Ihrem Pro-
blem anzunehmen und entgegen
zu wirken. So macht das Trai-
ning in familiärer Atmosphäre
sogar richtig Spaß. Falls Sie Ihre
allgemeine Fitness verbessern,

Ihr Gewicht reduzieren, Ihre Mus-
kulatur stärken, Ihren Stoffwech-
sel in Schwung bringen oder sich
einfach besser fühlen möchten,
sollten Sie sich dieses Angebot
nicht entgehen lassen! Denn das
Gesundheitszentrum bietet eini-
ge Methoden Ihr Training effektiv
und abwechslungsreich zu gestal-
ten. Darunter zählt unter ande-
rem die mechanische Lymphdrai-Lymphdrai-Lymphdrai-Lymphdrai-Lymphdrai-
nage.nage.nage.nage.nage. Sie erzielt eine bis zu 280%
höhere Stoffwechselfunktion und
aktiviert die Lymphe. Ebenso wird
das Hautbild verbessert. Das welt-
weit patentierte Galileo-Vibra-Galileo-Vibra-Galileo-Vibra-Galileo-Vibra-Galileo-Vibra-
tionstrtionstrtionstrtionstrtionstrainingainingainingainingaining hilft die Tiefenmus-

kulatur zu trainieren und die
Durchblutung anzuregen. 15 Min.
Vibrationstraining ist genau so
effektiv, wie 45 Minuten norma-
les Gerätetraining. Das speziel-
le Bauch weg Konzept unterstützt
durch eine Art Lymphdrainage die
Fettreduzierung und den Muskel-
aufbau im Bauchbereich. Auch für
die Erholung und Muskelent-
spannung ist mit der WWWWWellnessü-ellnessü-ellnessü-ellnessü-ellnessü-
berwassermassageberwassermassageberwassermassageberwassermassageberwassermassage gesorgt.
Warme Wasserstrahlen drücken
gegen die Unterseite der Liege-
fläche und massieren Ihren Kör-
per von Kopf bis Fuß. Zusätzlich
wird der Stoffwechsel angeregt.

Absolute Neuheit Magnetfeld
EMS. Für diese Behandlung wird
kein EMS-Anzug benötigt, statt-
dessen trainiert man in der ei-
genen Kleidung. Es wird die Tie-
ferliegende Muskulatur er-
reicht, wodurch der Muskelauf-
bau und die Fettverbrennung
mehr gefördert wird, als bei her-
kömmlichen Geräten. Machen
Sie außerdem Gebrauch von un-
serem umfangreichen Kurspro-
gramm und der Nutzung unse-
res Wellnessbereiches inklusi-
ve Sauna. Nehmen Sie am gro-
ßen Sommergewinnspiel teil
und gewinnen Sie Preise im
Wert von 4.000 €.
Ihr Interesse ist geweckt? Ver-
einbaren Sie einen ersten Ter-
min unter Tel.-Nr. 02244 6020
und nutzen Sie das einmalige
Angebot. Für Schnellentschlos-
sene gilt 2-3 Monate Gratis-Trai-
ning zahlt erst ab Sebtember.
Spart euch Sommer-Urlaubsgeld
im Wert von 200 €, ein Beitrag
ab 7,98 €, Lebenspartnerrabatt
(Ihr Parnter spart 25% Beitrag),
25% Schüler- und Studentenra-
batt.

Die Kinder wurden an der Planung beteiligt
Der Spielplatz am Hallenbad in Königswinter wurde offiziell eröffnet

Bürgermeister Lutz Wagner übergab den barrierefreien Spielplatz seiner BestimmungBürgermeister Lutz Wagner übergab den barrierefreien Spielplatz seiner BestimmungBürgermeister Lutz Wagner übergab den barrierefreien Spielplatz seiner BestimmungBürgermeister Lutz Wagner übergab den barrierefreien Spielplatz seiner BestimmungBürgermeister Lutz Wagner übergab den barrierefreien Spielplatz seiner Bestimmung

(bk) Königswinter. In einem Work-
shop im Oktober 2019 hatten 11
Kinder der Johann-Lemmerz-Schu-
le und der damaligen Kinderta-
gesstätte Mikado mit dem Archi-
tekten Heinrich Blass und Jugend-
pfleger Stefan Schmied kindge-
recht überlegt, welche Spielgerä-
te für die Neugestaltung des Spiel-
platzes am neuen Hallenbad pas-
send wären. Das Architektenbüro
hat die dabei gewonnenen Ideen
aufgegriffen. Das Ergebnis wurde
nun offiziell seiner Bestimmung
übergeben und Bürgermeister Lutz
Wagner schnitt das obligatorische
Band durch. „Dieser Spielplatz soll
der Idee gerecht werden, in einer
zentraler Lage eine Möglichkeit
zum Verweilen zu bieten“, so Ste-
fan Sieben, Geschäftsbereichslei-
ter Grundstücke und Gebäude bei
der Stadt Königswinter, „Dies wird
unterstützt durch die Lage in einer

Sackgasse mit geringem Verkehrs-
aufkommen. Die Fertigstellung hat
sich hingezogen, da erst die Frei-

anlage der Kita, das Hallenbad und
danach erst dieser Spielplatz er-
richtet wurden. Ein positiver As-

pekt im Rahmen dieses Projektes
ist die Erhaltung des Baumbestan-
des in diesem Bereich.“ Die Kos-
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Die anwesenden Schülerinnen und Schüler der naheliegenden Grund-Die anwesenden Schülerinnen und Schüler der naheliegenden Grund-Die anwesenden Schülerinnen und Schüler der naheliegenden Grund-Die anwesenden Schülerinnen und Schüler der naheliegenden Grund-Die anwesenden Schülerinnen und Schüler der naheliegenden Grund-
schule nahmen den Spielplatz in Beschlagschule nahmen den Spielplatz in Beschlagschule nahmen den Spielplatz in Beschlagschule nahmen den Spielplatz in Beschlagschule nahmen den Spielplatz in Beschlag

Bei der Planung der Spielgeräte konnten die Kinder ihre Wünsche äußernBei der Planung der Spielgeräte konnten die Kinder ihre Wünsche äußernBei der Planung der Spielgeräte konnten die Kinder ihre Wünsche äußernBei der Planung der Spielgeräte konnten die Kinder ihre Wünsche äußernBei der Planung der Spielgeräte konnten die Kinder ihre Wünsche äußern

ten bezifferte Sieben auf 120.000
Euro. „Dieses Projekt ermöglicht
die einmalige Chance sich neu zu
finden“, so der Leiter des Baube-
triebshofes Michael Groß, „Wir
versuchen das Gesamtkonzept
stets im Auge zu behalten. Dazu
gehört neben diesem Spielplatz
auch demnächst die Eröffnung des
Jugendplatzes am Haus der Jugend
in Niederdollendorf. Im Fokus steht
auch dort eine jeweils altersge-
rechte Gestaltung der Freizeitmög-
lichkeiten für Kinder und Jugendli-

che. Dazu gehören unter anderem
auch der Verbau von Schallschutz-
matten. Bislang haben wir eine
positive Reflektion der direkten
Nachbarn aber auch aus den Ziel-
gruppen bekommen.“ Neben den
bestehenden Beteiligungsforma-
ten „Kinder- und Jugendforum“
und „Speed-Debating“ hat die
Stadt Königswinter somit auch hier
die Hauptzielgruppe bei der Pla-
nung des Spielplatzes am Neubau
des Schwimmbades mit einbezo-
gen.
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Spielmannszug beim Musikfest im Bezirk Werdenfels
Die TV Eiche Spielmänner aus Bad Honnef statteten der Musikkapelle Wallgau zu deren
75stem Jubiläum einen Besuch ab

Der Spielmannszug TV Eiche war zu Gast bei der Musikkapelle WallgauDer Spielmannszug TV Eiche war zu Gast bei der Musikkapelle WallgauDer Spielmannszug TV Eiche war zu Gast bei der Musikkapelle WallgauDer Spielmannszug TV Eiche war zu Gast bei der Musikkapelle WallgauDer Spielmannszug TV Eiche war zu Gast bei der Musikkapelle Wallgau

(bk) Bad Honnef. Zum 75. Jubiläum
der Musikkapelle Wallgau und 25.
Bezirksmusikfest des Bezirk Wer-
denfels reiste der Spielmannszug
TV Eiche Bad Honnef nach Wall-
gau. Im Rahmen des 100-jährigen
Jubiläums der St. Hubertus Schüt-
zengesellschaft Rhöndorf im ver-
gangenen Jahr lernte sich die dort
verpflichtete Musikkapelle Wall-
gau und die örtlichen Spielmänner
des TV Eiche kennen. „Unter Mu-
sikern haben wir schnell einen gu-
ten Draht zueinandergefunden und
dann wurde die Einladung zum 75-
jährigen Jubiläum der Musikkapel-
le Wallgau ausgesprochen, die wir
natürlich sehr gerne angenommen
haben“, so Stabführer Benny Lim-
bach. Über das verlängerte Fron-
leichnamswochenende machte sich
der Spielmannszug TV Eiche aus
dem Siebengebirge nun auf den
Weg in den Landkreis Garmisch-
Partenkirchen. Neben der Teilnah-
me am Musikfest standen Besu-
che auf dem Kolbensattel, bei
BMW in München und am Kloster
Andechs auf dem Programm. An
einigen Stellen erklangen selbst-
verständlich Spielmannszugtöne.
Am vergangenen Sonntag erwie-
sen 44 Musikvereine aus der ge-

samten Region der Musikkapelle
Wallgau die Ehre. Begonnen hat
der große Festtag mit einem Kir-
chenzug zur heiligen Feldmesse an
der Puit und dem Marschmusik-
wettbewerb. Mittags trafen sich
rund 800 Musiker am Dorfplatz
zum Massenchor und musizierten
gemeinsam. Im Anschluss zogen
alle Musiker durch Wallgau ins gro-
ße Festzelt. „Dieser Besuch des
Bezirksmusikfests in Wallgau ist
ein weiteres großes Highlight in

unserer 111-jährigen Vereinsge-
schichte“, hielt Abteilungsleiter
und Siebengebirgsprinz Norbert
Grünenwald fest. Etwas rheinisch-
jeck wurde es dann auch im Fest-
zelt: Der Spielmannszug TV Eiche
zog mit seinen Gardetänzern und
dem Rommersdorfer Fähnrich Ste-
fan Besgen auf die Bühne. Der Alt-
bundesmeister aller Klassen gab
beim sportlichen Schwenken sein
Bestes und die tanzenden Stadt-
soldaten schwungen mit der Kla-

büs auf der Schulter das Tanzbein.
Natürlich mussten die beiden Wall-
gauer, Vorsitzender Thomas Neu-
ner und Dirigent Leonard Breit,
ebenfalls in der Reihe der Gardis-
ten platznehmen und das Stippe-
föttche präsentieren. Stabführer
Benny Limbach dankte für tolle
Festtage sowie die freundliche Ein-
ladung und übergab den 111-jäh-
rigen Jubiläumsorden des Spiel-
mannszugs TV Eiche. Zum Ab-
schluss donnerte ein lautes
„Alaaf“ durch das bayrische Fest-
zelt.

Termine
Frauenzentrum
Bad Honnef
Rechtsberatung
Folgende Beratunfstermine stehen
Frauen bei Scheidung, Trennung,
Unterhalts- und Sorgerechtsstrei-
tigkeiten im Juni und Juli zur Ver-
fügung:
Donnerstag, 29. Juni, 30-minütige
Termine im Zeitraum 10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 13. Juli, 30-minütige
Termine im Zeitraum 10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 27. Juli, 30-minütige
Termine im Zeitraum 10 bis 12 Uhr
Anmeldung unter:
Frauenzentrum Bad Honnef
Tel: 02224 - 10548
E-mail: info@frauenzentrum-
badhonnef.de
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Gemütlichkeit bei Wein und Musik
La Dolce Vita - fif-folk hatte im Jubiläumsjahr zu einem italienischen
Weinabend in das Weingut Broel eingeladen

So manch edler Tropfen wurdeSo manch edler Tropfen wurdeSo manch edler Tropfen wurdeSo manch edler Tropfen wurdeSo manch edler Tropfen wurde
ausgeschenktausgeschenktausgeschenktausgeschenktausgeschenkt

Alessandro Palmitessa und Cosimo Erario verzauberten den Abend mitAlessandro Palmitessa und Cosimo Erario verzauberten den Abend mitAlessandro Palmitessa und Cosimo Erario verzauberten den Abend mitAlessandro Palmitessa und Cosimo Erario verzauberten den Abend mitAlessandro Palmitessa und Cosimo Erario verzauberten den Abend mit
ihrer wunderbaren Musikihrer wunderbaren Musikihrer wunderbaren Musikihrer wunderbaren Musikihrer wunderbaren Musik

Der Hof im Weingut Broel lud zum geselligen Beisammensein einDer Hof im Weingut Broel lud zum geselligen Beisammensein einDer Hof im Weingut Broel lud zum geselligen Beisammensein einDer Hof im Weingut Broel lud zum geselligen Beisammensein einDer Hof im Weingut Broel lud zum geselligen Beisammensein ein

(bk) Bad Honnef. Die Liste der
Künstler, der Gruppen und Inter-
preten, die in 25 Jahren fif-folk
auftraten, ist umfassend und
wächst auch im Jubiläumsjahr
2023. Auf 25 Jahre kann der Ver-

ein Folk im Feuerschlösschen
mittlerweile zurückblicken. In die
Reihe der Veranstaltungen fügte
sich auch ein Event ein, dass Ge-
selligkeit bei Wein und Musik ver-
sprach und auch hielt was ange-

kündigt war. Im Weingut Broel in
Rhöndorf füllten sich die Tischrei-
hen sehr schnell und der Mund-
schenk entkorkte die Flaschen, um
dem edlen Tropfen Luft zu ver-
schaffen. Die beiden italienischen
Musiker Alessandro Palmitessa
und Cosimo Erario verzauberten
den Abend mit ihrer wunderbaren
Musik. Palmitessa studierte Jazz
und klassisches Saxofon. Er ist
mehrfacher musikalischer Preis-
träger und spielt in zahlreichen
international besetzten Formati-
onen auf internationalen Jazzfes-
tivals. Seit 1997 lebt Alessandro
Palmitessa in Köln.
Er leitet das „Menschensinfonie-
orchester“ und tourte in Europa
mit dem japanischen Shibusa
Shirazu Orchestra. Erario spielte
bereits mit 7 Jahren Gitarre. Spä-
ter folgten Studien bei Siena Jazz
und bei Ravenna Jazz, u.a. bei
Pat Metheny, Mike Stern, Joe Di-
orio, Scott Henderson, Frank
Gambale und Michael Landau.
Nach einer langen Deutschland-
tournee mit über 300 Gigs mit
dem Varieté LA PIAZZA, be-
schloss Cosimo Erario 1995 in
Deutschland zu bleiben. Dort ist
er heute u.a. als Gitarrendozent
an der Deutschen Pop Akademie
aktiv. Die Gäste auf dem Wein-

gut genossen den Abend bei
sommerlichen Temperaturen, lie-
ßen sich mit dem ein oder ande-
ren edlen Tropfen verwöhnen und
verbrachten einige Stunden der
gemütlicher Geselligkeit.
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Honiglehrgang am 9. Juli in Königswinter
Imkerverein Siebengebirge bietet ganztägigen Kurs an

Gläser des Deutschen Imkerbun-Gläser des Deutschen Imkerbun-Gläser des Deutschen Imkerbun-Gläser des Deutschen Imkerbun-Gläser des Deutschen Imkerbun-
des. Foto: Eva Renfordtdes. Foto: Eva Renfordtdes. Foto: Eva Renfordtdes. Foto: Eva Renfordtdes. Foto: Eva Renfordt

Woraus besteht Honig und was
müssen Imker*innen bei der Ern-
te und Verarbeitung beachten?
Welche Parameter bestimmen die
Qualität des süßen Bienenproduk-
tes? Wie können Fehler wie das
Gären oder die Entstehung von
Blütenbildung im Glas verhindert
werden? Darf ich das Produkt
meiner Immen als Sortenhonig
anbieten?
Diese und andere Fragen werden
erörtert. Auch der eigene Honig
kann begutachtet werden. Der
angebotene Kurs dient als „Fach-
kundenachweis Deutscher Imker-
bund“ und berechtigt, den eige-
nen Honig in den Gläsern des
Deutschen Imkerbundes abzufül-
len. Vielfältige Informationen rund

um das Thema Honig werden ver-
mittelt und sind auch für diejeni-
gen ausgesprochen wissenswert,
die ihren Honig weiterhin im Neu-
tralglas vermarkten wollen.
Guido Eich, Bienenzuchtberater in
Celle am LAVES Institut für Bie-
nenkunde, Diplom Biologe und
Imkermeister leitet den Kurs. Er
ist bekannt für seine kurzweilige
Vermittlung und verfügt über ein
unerschöpfliches Wissen rund um
das Thema Bienen.
Zur rechten Zeit organisiert der
Imkerverein Siebengebirge e.V.,
Königswinter-Oberpleis 1896 die-
sen Kurs, denn die meisten
Imker*innen haben ihren Honig
geerntet, der nun bearbeitet wer-
den muss. Da es sich um ein Le-

bensmittel handelt gibt es eine
Reihe gesetzlicher Vorgaben dazu.
Der Kurs findet am Sonntag, 9.
Juli von 9 Uhr bis ca. 17 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus in Königs-
winter-Oelinghoven, Zur Heide
29a, statt. Die Kosten betragen
50 Euro (Speisen und Getränke
inklusive).
Anmeldung bis zum 6. Juli bitte
bei der Vorsitzenden des Imker-
vereins Siebengebirge, Gerti Rei-
cheneder-Müller, Gerti.ReiMue@
t-online.de sowie Eingang der
Überweisung der Teilnahmege-
bühr auf dem Konto des Imker-
vereins Volksbank Köln-Bonn eG,
IBAN:
DE81 3806 0186 5708 8510 10
Eva Renfordt
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Gemeinsame Nutzung von Abwasseranlagen
Hinweisbekanntmachung
Gemäß § 24 Absatz 3 Satz 2 des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit (GkG) wird die Ergänzung zur öffentlich-rechtlichen Ver-
einbarung zwischen den Städten Hennef, Königswinter, Sankt Augustin
und Siegburg über die gemeinsame Benutzung von Abwasseranlagen
auf dem Gebiet der Stadt Sankt Augustin bekanntgemacht.
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung erfolgt gem. § 16
der Hauptsatzung der Stadt Königswinter durch Bereitstellung am

16.06.2023 auf der Internetadresse www.koenigswinter.de/de/
amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 12.06.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW
Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über eine öf-
fentliche Zustellung vom 07.06.2023 bezüglich einer Anhörung
und Inverzugsetzung an Herrn Jacek BajkowskiHerrn Jacek BajkowskiHerrn Jacek BajkowskiHerrn Jacek BajkowskiHerrn Jacek Bajkowski erfolgt gemäß §
16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 16.06.2023 durch
Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter
der Internetadresse www.koenigswinter.de/de/amtliche-

bekanntmachungen.html

Königswinter, den 12.06.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
Lutz Wagner

Umlegung Stadt Königswinter - Bereich des
Bebauungsplanes „Am Limperichsberg - Teilbereich B“
BekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachung
der Unanfechtbarkeit
Gemäß § 71 Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit geltenden
Fassung wird bekannt gemacht, dass der Umlegungsplan zum
Umlegungsverfahren „Am Limperichsberg - Teilbereich B“ am
01.06.2023 unanfechtbar geworden ist.
Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 72 BauGB der bisheri-
ge Rechtszustand durch den im Umlegungsplan vorgesehenen
neuen Rechtszustand ersetzt.
Die Bekanntmachung schließt die Einweisung der neuen Eigentü-
mer in den Besitz der zugeteilten Grundstücke ein.
Die im Umlegungsplan vorgesehenen Rechtsänderungen werden
am Tage nach dieser Bekanntmachung wirksam. Gleichzeitig wer-
den die Geldleistungen gem. § 64 BauGB fällig.
Die Berichtigung des Grundbuches und des Liegenschaftskatas-
ters wird von der Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses
veranlasst.
Die Unanfechtbarkeit gilt einen Tag nach der Bekanntmachung
als bekannt gegeben.
RechtsmittelbelehrungRechtsmittelbelehrungRechtsmittelbelehrungRechtsmittelbelehrungRechtsmittelbelehrung
Gegen diese Bekanntmachung kann gemäß § 217 Baugesetzbuch
Antrag auf gerichtliche Entscheidung gestellt werden. Die Frist
hierfür beträgt sechs sechs sechs sechs sechs WWWWWochenochenochenochenochen. Sie beginnt mit dem Ablauf des

Tages, an dem die Unanfechtbarkeit bekannt gegeben wird.
Der Antrag ist schriftlich oder zur Niederschrift (nach vorheriger
Terminvereinbarung) beim Umlegungsausschuss der Stadt Kö-
nigswinter, Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses bei der
Stabsstelle Recht, Umlegung und Versicherungen, Drachenfels-
str. 3, Zimmer H1.2, 53639 Königswinter einzureichen.
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den er
sich richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit der Verwaltungsakt
angefochten wird, und einen bestimmten Antrag enthalten. Er
soll Gründe sowie die Tatsachen und Beweismittel angeben, die
zur Rechtfertigung des Antrages dienen.
Falls die Frist zur Stellung des Antrages auf gerichtliche Entschei-
dung durch das Verschulden eines von den Betroffenen Beauf-
tragten versäumt werden sollte, so wird dessen Verschulden den
Betroffenen zugerechnet.
Über den Antrag auf gerichtliche Entscheidung entscheidet das
Landgericht, Kammer für Baulandsachen, in Köln. In dem Verfahren
vor der Kammer für Baulandsachen können Anträge zur Hauptsa-
che nur durch einen zugelassenen Rechtsanwalt gestellt werden.

Königswinter, den 12.06.2023
Gez. Stephan Liermann
Vorsitzender des Umlegungsausschusses
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STADT KÖNIGSWINTER 
BÜRGERBETEILIGUNG 

Weitere Informationen und Vor-Ort-Termine:
https://buergerbeteiligung.koenigswinter.de

QR-Code scannen 
& mehr erfahren. 

BÜRGERMEISTER VOR ORT 
Dialog mit Bürgermeister Lutz Wagner 

Sie haben zu einem städtischen Thema Fragen
oder Anregungen an den Bürgermeister der Stadt
Königswinter? Sie möchten mehr zu einem
Projekt in Ihrem Stadtteil wissen?

Stellen Sie Ihre Frage vorab per E-Mail oder direkt
vor Ort! E-Mail: beteiligung@koenigswinter.de

Eine Auswahl der Fragen wird beim Dialog durch

Lutz Wagner beantwortet.

Nieder- und
Oberdollendorf

Fr, 23.06.2023

17 Uhr 19 Uhr 
Gemeindesaal der

Ev. Kirchengemeinde

Friedenstrasse 29 

Ende: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt Königswinter
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huma.de • Sankt Augustin • Mo–Sa 10 –20 Uhr

2 Stunden kostenfrei Parken

huma,
weil wir in den
Sommer surfen

Frisch, frischer, huma:
der neue EDEKA in Sankt Augustin

Anzeige

Bald ist es soweit: Am 21. Juni
eröffnet der neue EDEKA in der
huma Shoppingwelt Sankt
Augustin und komplettiert das
Frischeangebot des Centers.
Der größte und modernste
EDEKA Markt im Rhein-Sieg-
Kreis wird mit einem besonde-
ren Frischeangebot und inter-
nationalen Getränkesortiment
begeistern.
Der neue ALDI SÜD in der huma
Shoppingwelt erfreut sich seit
seiner Eröffnung im März gro-
ßer Beliebtheit. Und bald gibt
es noch mehr Frische in der
huma: Am 21. Juni folgt nach
knapp einjähriger Umbauzeit
der neue EDEKA und komplet-
tiert das Frischeangebot auf
der Straßenebene des Centers.
Entspannt bummeln und shop-
pen, sich mit Freunden auf
Kaffee und Kuchen, zum Früh-
stücken oder Mittagessen tref-
fen oder eine schöne Zeit mit
der Familie verbringen... dafür
ist die huma bekannt und be-
liebt. Nun bleiben auch beim Le-
bensmittel- und Alltagseinkauf
keine Wünsche mehr offen.
Kundinnen und Kunden kön-
nen sich freuen auf die größte
und modernste Filiale im
Rhein-Sieg-Kreis mit großer
und besonderer Sortiments-
vielfalt. Neben einer vielfälti-
gen Auswahl an allen Klassi-
kern, die man in einem großen
Lebensmittelmarkt zu schätzen
weiß, sind im neuen EDEKA die
Frischetheken für Käse, Wurst
und Fisch besonders beeindru-
ckend. Die Naturkind-Abtei-
lung wird Bio-Fans begeistern,

ein Fokus liegt außerdem auf
regionalen Produkten. Im inte-
grierten Getränkemarkt können
Kundinnen und Kunden aus
einer Vielzahl an regionalen
Bieren und einer großen Vielfalt
an nationalen sowie internatio-
nalen Weinen in verschiedenen
Preisklassen wählen.
Auch huma Center Manager
Nicolas Simmich freut sich
bereits auf den neuen EDEKA:
„Unser neuer ALDI SÜD berei-
chert das Lebensmittelangebot
seit März schon enorm. Der neue
EDEKA wird dreimal so groß sein
und die Angebotsvielfalt in der
huma noch einmal deutlich er-
höhen. Wir werden hier eine au-
ßergewöhnliche Darstellungs-
qualität und ein echtes Lebens-
mitteleinkaufserlebnis genießen
können.“ Ein weiteres Plus: Der
EDEKA-Markt bietet von Mon-
tag bis Samstag ausgedehnte
Öffnungszeiten - von 8 bis 21
Uhr. So haben auch Menschen,
die länger arbeiten, abends noch
die Chance, frische Lebensmit-
tel einzukaufen.
An den Eröffnungstagen der
neuen EDEKA-Filiale machen
„leckere“ Walking Acts auf den
neuen Lebensmittelmarkt und
die frische Vielfalt der huma auf-
merksam.
Denn: „Das Frischeangebot in
der Huma wird das beste im
Umfeld, auch über die Grenzen
des Rhein-Sieg Kreises hinaus“,
so die Prognose von Nicolas
Simmich. Was ist eigentlich das
Beste an der huma? Für Nicolas
Simmich ganz klar: „die Mi-
schung aus einem guten Waren-

angebot über alle
gängigen Bran-
chen, ein wetterun-
abhängiger Aufent-
halt, ein idealer
Ö P N V - A n s c h l u s s
und zwei Stunden
kostenloses Par-
ken.“ Wer es noch
nicht wusste: Das
Parken im huma
Parkhaus ist von
Montag bis Sams-
tag in den ersten
zwei Stunden tat-
sächlich immer
kostenlos. Ein Teil
der über 2.300
Parkplätze befindet
sich sogar ebener-
dig zu ALDI SÜD und
EDEKA.
So kann man kom-
fortabel einkaufen
und dabei noch
Zeit und Geld sparen.
Aktuelle Infos finden Sie stets
auf den digitalen Medien der

huma - auf huma.de sowie auf
Facebook und Instagram unter
@humaSanktAugustin.
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Flohmarkt in Uthweiler
Am Sonntag, 18. Juni, veranstaltet der Bürgerverein Uthweiler
gemeinsam mit dem Kindergarten Zwergenland erstmalig ei-
nen gemeinsamen Flohmarkt. Zwischen 10 und 16 Uhr werden
die Anwohner in den Straßen von Uthweiler Trödel und Kindersa-
chen anbieten. Bewohner der Ortsteile Wahlfeld, Niederbuch-
holz, Jüngsfeld und Freckwinkel werden Flohmarktstände auf
dem zentralen Platz vor dem Kindergarten errichten. Hier wer-
den die Besucher auch mit Kaffee, Kuchen, Grillwürstchen und
kalten Getränken bestens versorgt. Der Bürgerverein und der
Kindergarten freuen sich bereits auf zahlreiche Schnäppchenjä-
ger und einen schönen gemeinsamen Sonntag in Uthweiler.

Mittsommernachts-
festival in Rauschendorf
Die Band „Flying Notes“ vom Are-
Gymnasium aus Bad Neuenahr bedankt
sich mit einem Auftritt für die Spenden

Nach vierjähriger Pause laden die fünf Rauschendorfer Vereine
am Samstag, 24. Juni, ab 16 Uhr, wieder zum Rauschendorfer
Mittsommernachtsfestival ein. Die Veranstaltung findet auf
dem Schulhof des CJD-Kindergartens, Rauschendorfer Straße
81, statt. Bei wie immer freiem Eintritt wird ein abwechslungs-
reiches Programm mit zahlreichen lokalen Bands geboten.
Und natürlich gibt es Gutes vom Grill und kühle Getränke.
Ein besonderer ist der Auftritt der Schülerband „Flying Notes“
vom Are-Gymnasium aus Bad Neuenahr: Dank Rauschendorfer
Spenden konnte das Gymnasium, das seit vielen Jahren einen
musikalischen Schwerpunkt hat, einen Teil der Instrumente
ersetzen, die von der Flutkatastrophe zerstört worden waren.
Mit ihrem Auftritt bedankt sich die Schule bei den Rauschen-
dorfer Spendern.
Neben dem Männergesangverein und den Happy Singers wer-
den die Söhne Rauschendorfs gemeinsam mit den Kindern des
CJD Kindergartens singen. Die Band „Basta La Pasta“ wird in
einem musikalischen Seminar erklären, warum die musikali-
schen Klassiker des Dolce Vita und der italienischen Riviera
ihren Ursprung im römischen Colonia haben. Rockklassiker
gibt es von der Gitarrengruppe Rauschendorf. Wieder mit
dabei sind die Coverband Triple X und die Söhne Rauschen-
dorfs zu späterer Stunde, die in diesem Jahr ihr 10jähriges
Bestehen feiern können.

Seniorennachmittag
Kolpingfamilie Bad Honnef lädt ein
Zum gemeinsamen, geselligen Nachmittag mit Kaffee und
Kuchen und z.B. Bingospiel etc. laden wir Euch am Samstag,
24. Juni um 15:30 Uhr im Pfarrheim St. Johann Baptist recht
herzlich ein.
Gäste sind herzlich willkommen.
Zwecks Planung ist Eure verbindliche Anmeldung bis zum 21.
Juni unbedingt erforderlich.
Florian Stang: 0171 484 21 53



Rundblick Siebengebirge – 17. Juni 2023 – Woche 24 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Flohmarkt an der
Emmauskirche
am 17. Juni
Wer auf der Suche nach neuen Habseligkeiten ist, oder zum
Sommeranfang einfach mal ein bisschen entspannte Floh-
markt-Atmosphäre aufsaugen und in Ruhe herumstöbern
möchte, für denjenigen ist der Flohmarkt an der Emmauskir-
che in Heisterbacherrott am Samstag, 17. Juni, genau das
Richtige! Einfach zwischen 14 und 17 Uhr auf die Wiese vor
der Emmauskirche kommen, denn dort bietet sich eine sol-
che Gelegenheit!
Bei Regen findet der Flohmarkt nicht statt.
Ev. Emmauskirche, Dollendorfer Straße 399, 53639 Königs-
winter

Brückenprüfung der
Berck-sur-Mer-Brücke:
Sperrung am Dienstag,
20. Juni
Die Berck-sur-Mer-Brücke von der Lohfelder Straße zur Insel
Grafenwerth und zum dortigen Freibad wird am Dienstag, 20.
Juni, im Zeitraum von 9 bis 15 Uhr gesperrt. Grund ist eine
Überprüfung des Brückenbauwerks. Während der Sperrung
müssen Fußgänger und Radfahrer auf die nördlich gelegene
Brücke Grafenwerth ausweichen.

Büchermarkt zur
Reisezeit in der
Stadtbücherei
Bad Honnef. Sommer, Sonne, Reisen, da fehlt eigentlich
nur noch …. , ja richtig, ein gutes Buch. Und dafür gibt es
in der Stadtbücherei Bad Honnef ab sofort wieder einen
Bücherflohmarkt. Angeboten werden Romane, Kinderbü-
cher und Sachbücher, Spiele, DVDs und CDs. Alles zu
Schnäppchenpreisen. Auch englische Romane befinden
sich im Angebot. Vom Erlös des Flohmarktes wird die
Stadtbücherei dann wieder neue Medien anschaffen. Der
Flohmarkt findet bis Samstag 8. Juli, während der Öff-
nungszeiten der Stadtbücherei statt: Dienstag, Mittwoch,

Donnerstag von 10 bis
13 Uhr und 15 bis 18
Uhr und Samstag von
10 bis 13 Uhr.
Rückfragen zum Bü-
cherflohmarkt beant-
wortet Stephanie Eich-
horn, Leiterin der
Stadtbücherei Stadtbü-
cherei,
02224 / 184-172
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Creutz der Mission wurde erneut restauriert
Das reich verzierte Holzkreutz von 1734 in Berghausen ist soweit bekannt,
das älteste vollständig erhaltene Holzkreuz im alten Siegkreis

Mit einem Glas Sekt wurde auf das gelungene Projekt angestoßenMit einem Glas Sekt wurde auf das gelungene Projekt angestoßenMit einem Glas Sekt wurde auf das gelungene Projekt angestoßenMit einem Glas Sekt wurde auf das gelungene Projekt angestoßenMit einem Glas Sekt wurde auf das gelungene Projekt angestoßen

Bürger*innen aus Berghausen hatten sich zum Abschluss der Restaurierungsarbeiten am Creutz der MissionBürger*innen aus Berghausen hatten sich zum Abschluss der Restaurierungsarbeiten am Creutz der MissionBürger*innen aus Berghausen hatten sich zum Abschluss der Restaurierungsarbeiten am Creutz der MissionBürger*innen aus Berghausen hatten sich zum Abschluss der Restaurierungsarbeiten am Creutz der MissionBürger*innen aus Berghausen hatten sich zum Abschluss der Restaurierungsarbeiten am Creutz der Mission
eingefundeneingefundeneingefundeneingefundeneingefunden

Frank Klein (l.) hatte die notwen-Frank Klein (l.) hatte die notwen-Frank Klein (l.) hatte die notwen-Frank Klein (l.) hatte die notwen-Frank Klein (l.) hatte die notwen-
digen Mittel besorgt, Herbert Krä-digen Mittel besorgt, Herbert Krä-digen Mittel besorgt, Herbert Krä-digen Mittel besorgt, Herbert Krä-digen Mittel besorgt, Herbert Krä-
mer informierte über die Geschich-mer informierte über die Geschich-mer informierte über die Geschich-mer informierte über die Geschich-mer informierte über die Geschich-
te des Kreuzeste des Kreuzeste des Kreuzeste des Kreuzeste des Kreuzes

(bk) Berghausen. In den letzten
Jahrzehnten hatte das Missi-
onskreuz erneut stark gelitten.
Letztmalig war es 1983 reno-
viert worden. Deshalb war nun
eine erneute Restaurierung des
Holzes erforderlich und ein neu-
er Farbanstrich wurde aufgetra-
gen. Frank Klein gelang es im
Vorfeld, die dafür erforderlichen
Mittel beim Denkmalschutz der
Stadt Königswinter einzuwer-
ben. Das reich verzierte Holz-

kreuz wird durch eine giebelar-
tige Abdachung der Kreuzarme
gestützt. Das schlanke Kreutz,
dessen Stamm aus einem ver-
stärkten Fuß wächst, ist mit
Christi Leidensgliedern, Hän-
den, Herz und Füßen, und ei-
nem Leidenssymbol, der Dor-
nenkrone, geschmückt. Im Fuß
des Kreuzesstammes befindet
sich eine Nische mit muschel-
förmigem Abschluss, darunter
ein Kapitellchen, auf dem eine
kleine Madonnenfigur thront.
Kreuzesstamm und Kreuzesar-
me enden in kleeblattförmigen
Abschlüssen, die am Ansatz
durch Zierrahmen von den Bal-
kenendungen abgesetzt abge-
setzt sind.
Das Kreuz weist durch die Erin-
nerungstafel auf die Primizfei-
ern zweier aus der Gemeinde
hervorgegangener Priester hin.
Zum einen Pater Albertus Scho-
roth aus Sandscheid, zum an-
deren Pater Raphael Wasserheß
aus Berghausen.
Herbert Krämer gab im Rahmen
der kleinen Feierstunde einen
kurzen geschichtlichen Rück-
blick: „Die rheinische Bevölke-
rung hatte über viele Jahrzehn-
te Kriege und Verwüstungen er-
lebt. Durch Kontributionen und
Einquartierungen war es ver-

armt und ausgeblutet. Die Ver-
folgung von Hexen und Zaube-
rern, der Geist der Aufklärung
und die Entstehung der Frei-
maurer brachten weitere Ver-
wirrung.
Die Kirche versuchte, der ver-
armten und unterdrückten Be-
völkerung, die dazu noch un-
wissend und abergläubisch ge-
worden war, zu helfen. Die Mis-
sionare stärkten und festigten
im Volk den Glauben. Zu die-
sem Zweck forderten sie die
noch gutgläubige Bevölkerung

auf, in den Dörfern Kreuze zu
errichten, da die Wege zu den
Kirchen oft sehr weit waren. So
versammelten sich die Bürger
von Berghausen vor diesem
Kreuz zum Engel des Herren,
zum Rosenkranzgebet, Andach-
ten für die Verstorbenen und zu
Mai-Andachten.“ Der Dorfge-
meinschaft in Berghausen ist
es wichtig, dieses Denkmal zu
erhalten und so stieß man mit
einem Glas Sekt auf den Erhalt
dieses besonderen Holzkreuzes
gemeinsam an.
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„Fit und Vital“ - ein
Aktionstag des TV Eiche
Am Samstag, 17. Juni, öffnet der TV Eiche
von 10 bis 16 Uhr seine Türen zur Sportetage
über dem Hit-Markt für die Öffentlichkeit

Aegidienberger Schützen
schießen um die Pokale
St. Hubertus Schützenverein Aegidienberg
1920 lädt am 17. und 18. Juni zum
Schützenfest ein

Brass Musik auf dem
Königswinterer Marktplatz
Am Samstag, 17. Juni spielt die Brass Band
der Londoner Royal Holloway University um
12 Uhr in der Altstadt

Chöre singen am 17. Juni in
der Zehntscheune
Mit dem Konzert des Schedrik-Chors und
des Bonner Workshopchors enden die
Kachelsteiner Kulturtage

(bk) Bad Honnef. Interessierte kön-
nen sich auf dem Aktionstag über
das Sport- und Gesundheitsange-
bot des TV Eiche informieren. Die
Besucher erwartet ein spannen-
des Programm aus Vorträgen,
Workshops und Demos. Ein be-
sonderes Highlight wird ein Vor-
trag von Sport- und Schmerzphy-
siotherapeuth und Medical Athle-
tic Coach Holger Forthmann sein.
Er verantwortet die Therapielei-
tung an den GFO Kliniken Bonn/
Bad Honnef. Eines seiner Spezial-
gebiete ist die Behandlung von
Schulterschmerzen. Diese stehen
mit 16 Prozent an dritter Stelle
aller muskuloskelettalen Schmer-
zen. Die Ursachen sind vielfältig.
In seinem Vortrag zum vorderen
Schulterschmerz erklärt Forth-
mann, welche sinnvollen Behand-
lungsmöglichkeiten es außer ei-
ner Operation gibt. Zudem infor-
miert er darüber, was die Schmerz-
wissenschaft dazu sagt und wel-
che Ansätze es aus der Trainings-
wissenschaft und der Neuroath-
letik gibt. Neben diesem Vortrag

gibt es weitere interessante Pro-
grammpunkt in der Sporthalle. Um
11 Uhr geben die Mitglieder der
Ballett-Abteilung eine Kostprobe
ihres Könnens. Ab 14 Uhr gestal-
tet die Fitness-Abteilung unter
der Leitung von Andrea Milz ein
gemischtes Programm, in dem die
Elemente Kraft (Hot Iron), Ausdau-
er (Zumba) und Beweglichkeit (Zir-
kel) im Fokus stehen. Wer mag,
kann auch gleich selbst mitma-
chen und ausprobieren, was ei-
nem am meisten liegt. Im Dojo
finden zeitgleich die Gürtelprü-
fungen der Judoka statt. Auch hier
kann man den Aktiven über die
Schulter schauen. Außerdem wer-
den interessante Leistungschecks
und Fitness-Messungen angebo-
ten und die Angebote des TVE-
Reha-Sports vorgestellt. Auf der
Dachterrasse mit herrlichem Blick
ins Siebengebirge werden die Be-
sucher mit leckeren Snacks und
Getränken verwöhnt. Sie bietet
das Ambiente für Informationsge-
spräche oder einfach nur zum Ent-
spannen.

Im März dieses Jahres fand in derIm März dieses Jahres fand in derIm März dieses Jahres fand in derIm März dieses Jahres fand in derIm März dieses Jahres fand in der
gemütlichen Schützenhalle in Him-gemütlichen Schützenhalle in Him-gemütlichen Schützenhalle in Him-gemütlichen Schützenhalle in Him-gemütlichen Schützenhalle in Him-
berg der Königsball der St. Huber-berg der Königsball der St. Huber-berg der Königsball der St. Huber-berg der Königsball der St. Huber-berg der Königsball der St. Huber-
tus Schützen Aegidienberg statttus Schützen Aegidienberg statttus Schützen Aegidienberg statttus Schützen Aegidienberg statttus Schützen Aegidienberg statt

(bk) Aegidienberg/Himberg. Auf
dem Schützenplatz in Aegidien-
berg-Himberg wird im Rahmen des
diesjährigen Schützenfestes
wieder ein unterhaltsames Pro-
gramm geboten. Am Samstag, 17.
Juni, beginnt das Fest um 15 Uhr.
Um 15.30 Uhr startet das Königs-
und Prinzenvogelschiessen. Die
Krönung der neuen Majestäten
erfolgt um 20 Uhr. Der erste Tag
endet mit einem gemütlichen Aus-
klang im Schützenhaus. Am Sonn-
tag, 18. Juni, geht der Festzug um
14 Uhr vom Busrondell in Him-
berg zm Schützenhaus. Dort be-
ginnt anschließend das Preisschie-
ßen für Bürger und für befreunde-
te Schützenvereine. Die Schön-
eberger Blasmusik gibt derweil
ein Platzkonzert. Um 15.30 Uhr
beginnt das Bürgerkönigsvogel-
schießen. Am Nachmittag wird
Kaffee und Kuchen sowie ge-

schmackvolles vom Grill ange-
boten. Die Ehrung der Sieger und
des Bürgerkönigs oder der Bür-
gerkönigin findet um 18 Uhr statt.
Es schließt sich die Siegerehrung
der Wettbewerbe an. Die Schüt-
zen freuen sich auf zahlreiche
Gäste, die gemeinsam mit ihnen
das Schützenfest feiern möchten.

Die Brass Band der Londoner Royal Holloway University ist zu Gast inDie Brass Band der Londoner Royal Holloway University ist zu Gast inDie Brass Band der Londoner Royal Holloway University ist zu Gast inDie Brass Band der Londoner Royal Holloway University ist zu Gast inDie Brass Band der Londoner Royal Holloway University ist zu Gast in
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter

Die Zehntscheune der Klosteran-Die Zehntscheune der Klosteran-Die Zehntscheune der Klosteran-Die Zehntscheune der Klosteran-Die Zehntscheune der Klosteran-
lage Heisterbach ist immer wiederlage Heisterbach ist immer wiederlage Heisterbach ist immer wiederlage Heisterbach ist immer wiederlage Heisterbach ist immer wieder
Ort konzertanten VeranstaltungenOrt konzertanten VeranstaltungenOrt konzertanten VeranstaltungenOrt konzertanten VeranstaltungenOrt konzertanten Veranstaltungen

(bk) Heisterbach. Die letzte Ver-
anstaltung der Kachelsteiner
Kulturtage findet an diesem
Samstag statt. Unter der Leitung
von Irina Brochin treten der
Schedrik-Chor, einer der profi-
liertesten Jugendchöre Deutsch-
lands, und der Bonner Work-
shopchor auf. Am Samstag, 17.
Juni, um 18 Uhr werden ausge-
wählte schwungvolle, zauber-
hafte Liedern von der Romantik
bis zur Gegenwart zu hören sein.
Eintrittskarten sind zum Preis
von 20 Euro zu erhalten.

(bk) Königswinter. Ein britisches
Jugendorchester bietet die Stadt
Königswinter am Samstag, 17.
Juni, mit einem Mittagskonzert
um 12 Uhr auf dem Marktplatz -
die Brass Band der Londoner Roy-
al Holloway University. Das 2019

von Musikstudentinnen und -stu-
denten gegründete Orchester hat
schon mehrfach erfolgreich an
Musikwettbewerben teilgenom-
men und tritt in Königswinter zu-
sammen mit dem Jane Holloway
Chor auf. Der Eintritt ist frei.
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Durch Engagement zum Helden werden
Die Teilnehmenden an der Aktion „Heldenpass“ erhielten ihre Zertifikate

Jochen Beuckers, Forum Ehrenamt, und Bürgermeister Lutz Wagner begrüßten die Teilnehmer*innen an derJochen Beuckers, Forum Ehrenamt, und Bürgermeister Lutz Wagner begrüßten die Teilnehmer*innen an derJochen Beuckers, Forum Ehrenamt, und Bürgermeister Lutz Wagner begrüßten die Teilnehmer*innen an derJochen Beuckers, Forum Ehrenamt, und Bürgermeister Lutz Wagner begrüßten die Teilnehmer*innen an derJochen Beuckers, Forum Ehrenamt, und Bürgermeister Lutz Wagner begrüßten die Teilnehmer*innen an der
Aktion „Heldenpass“Aktion „Heldenpass“Aktion „Heldenpass“Aktion „Heldenpass“Aktion „Heldenpass“

„Engagierte Stadt Königswinter“ - ohne das Engagement im Ehrenamt„Engagierte Stadt Königswinter“ - ohne das Engagement im Ehrenamt„Engagierte Stadt Königswinter“ - ohne das Engagement im Ehrenamt„Engagierte Stadt Königswinter“ - ohne das Engagement im Ehrenamt„Engagierte Stadt Königswinter“ - ohne das Engagement im Ehrenamt
kaum möglichkaum möglichkaum möglichkaum möglichkaum möglich

Die Zertifikate über die erbrachten Leistungen überreichte der Bürger-Die Zertifikate über die erbrachten Leistungen überreichte der Bürger-Die Zertifikate über die erbrachten Leistungen überreichte der Bürger-Die Zertifikate über die erbrachten Leistungen überreichte der Bürger-Die Zertifikate über die erbrachten Leistungen überreichte der Bürger-
meister persönlichmeister persönlichmeister persönlichmeister persönlichmeister persönlich

(bk) Königswinter. Jungen Men-
schen den Zugang zu ehrenamtli-
chem Engagement ermöglichen -
das ist das Ziel des Projektes „Hel-
denpass“, das Forum Ehrenamt
im Schuljahr 2022/2023 erneut
durchführte. Zum Abschluss des
zweiten Projektjahres erhielten
die Teilnehmenden im feierlichen
Rahmen ihre Zertifikate über die
geleisteten Engagements. Jochen
Beuckers von Forum Ehrenamt
begrüßt die Teilnehmenden und
betont, wie wichtig gerade das
Engagement junger Menschen für
die Freiwilligenagentur ist. „En-
gagement macht unsere Stadt le-
benswerter“, betonte Bürger-
meister Lutz Wagner in seiner An-
sprache. Ihm selbst sei sein Enga-
gement im Verein sein Leben lang
in guter Erinnerung geblieben. Die
Zertifikate über die erbrachten
Leistungen überreichte er persön-
lich.
Diese sind vielfältig: Insgesamt 38
Einsätze standen zur Auswahl, ob
Katzen versorgen oder Bäume
pflanzen, Mithelfen beim Kinder-
turnen oder Büchereiluft schnup-
pern - viele Bereiche und Interes-
sen werden abgedeckt. Die Teil-
nahme am Projekt ist komplett
freiwillig, die Schülerinnen und
Schüler entscheiden selbst, ob,
wann und wo sie sich engagieren
möchten. Umso größer das Lob
der Koordination der Schulen und
der Freiwilligenagentur. Forum

Ehrenamt kooperierte für das Pro-
jekt erneut mit dem Gymnasium
am Oelberg und dem CJD Königs-
winter. „Einen großen Dank an
die Lehrkräfte, ohne deren eige-
nes Engagement das Projekt nicht
möglich gewesen wäre“, so Beu-
ckers. Offen ist das Projekt für
alle interessierten Schülerinnen
und Schüler aus Königswinter. „Zu
Beginn des Schuljahres war das

Interesse sehr groß,“ berichtet
Annika Michalk, Projektkoordina-
torin bei Forum Ehrenamt, „76
Schülerinnen und Schüler wollten
mitmachen und haben zurückge-
meldet, dass viele interessante
Projekte dabei waren.“ Im folgen-
den Jahr sollen daher noch mehr
Teilnehmenden ihre Engagements
erleichtert werden. Vereine oder
Einrichtungen, die sich für das Pro-

jekt interessieren und gerne jun-
ge Menschen für Engagements
gewinnen möchten, sind eingela-
den, sich bei Forum Ehrenamt zu
melden. Weitere Informationen:
Forum Ehrenamt, Haus Heister-
bach, 53639 Königswinter.
Telefon: 02223/9236-0;
Mail: info@forum-ehrenamt.de;
Internet: forum-ehrenamt.de/
heldenpass.
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KÜCHENPLANERKÜCHENPLANER 
online oder 3D-App online oder 3D-App 

hennef@marquardt-küchen.de
Tel.:  +49 2242-9350 410
www.kuechenplanung-clemens.de

Ihr Werksstudio in Hennef:
Reisertstraße 2
53773 Hennef

Mehr Infos unter: 
www.marquardt-kuechen.de/ 
kuechenplanung/3d-kuechenplaner Deutschlands Nr.1 für Küchen mit Granit

123 Schüler*innen erhielten die Abschlusszeugnisse
Die Abschlussfeier der 10. Klassen der Gesamtschule Oberpleis wurden umrahmt von einem
abwechslungsreichen Programm - die besten Schülerinnen und Schüler wurden geehrt

Die Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen an der Gesamtschule erhielten ihre AbschlusszeugnisseDie Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen an der Gesamtschule erhielten ihre AbschlusszeugnisseDie Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen an der Gesamtschule erhielten ihre AbschlusszeugnisseDie Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen an der Gesamtschule erhielten ihre AbschlusszeugnisseDie Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen an der Gesamtschule erhielten ihre Abschlusszeugnisse

(bk) Oberpleis. Die Gesamtschule
Oberpleis konnte letztens im
Rahmen einer Abschlussfeier 123
Schülerinnen und Schülern des
10.Jahrgangs ihre Abschlusszeug-
nisse überreichen. Besonders be-
tont wurden in den Reden von
Schulleiter Mai und der Schulde-
zernentin der Stadt Königswinter,
Heike Jüngling, das besondere
Engagement der Schule in der

Berufsorientierung. Dies könne
man daran sehen, wie vielfältig
die Berufe seien, in die die Absol-
venten nun streben. Herausragend
aber das Ergebnis der Abschlüs-
se: 86 Schülerinnen und Schüler
erwarben den mittleren Schulab-
schluss. Davon bleiben sogar 57
Schülerinnen und Schüler der
Schule in der Sekundarstufe II er-
halten, da sie die Fachoberschul-

reife mit Qualifikationsvermerk
erreichten, die zum Besuch der
Gymnasialen Oberstufe berech-
tigt. Jahrgangsbeste waren Bea-
triz Saraiva Cardoso, Anna Jensen
und Aziz Gienau mit einem No-
tenschnitt von jeweils 1,2.
Besonders geehrt wurden in ei-
ner stimmungsvollen Abschluss-
feier, die von der Gardetanz-AG,
der Lehrerband der Gesamtschu-

le, der AG Tanztheater und einer
eigens aus den Klassenlehrern des
10. Jahrgangs zusammengestell-
ten Streetdance-Gruppe mitge-
staltet wurden, mit auch zwei Vla-
dyslav Rieznyk und Anastasia Pav-
lenko auch zwei ukrainische Schü-
lerInnen, die nach nur kurzer Zeit
an der Gesamtschule Oberpleis
schon den mittleren Schulab-
schluss erreicht haben.
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Danke Devon!
Mit US-Boy Devon Goodman steht der erste
Abgang der diesjährigen Offseason der
Dragons Rhöndorf fest

Klara Ivo qualifiziert sich für die DM
Leichtathleten der SSG Königswinter in Bonn und Troisdorf erfolgreich

Die Königswinterer Leichtathleten mit ihren Betreuern Deike GläserDie Königswinterer Leichtathleten mit ihren Betreuern Deike GläserDie Königswinterer Leichtathleten mit ihren Betreuern Deike GläserDie Königswinterer Leichtathleten mit ihren Betreuern Deike GläserDie Königswinterer Leichtathleten mit ihren Betreuern Deike Gläser
(links) und Jannis Malburg (2.v.r.)(links) und Jannis Malburg (2.v.r.)(links) und Jannis Malburg (2.v.r.)(links) und Jannis Malburg (2.v.r.)(links) und Jannis Malburg (2.v.r.)

(bk) Bad Honnef. Der sympathi-
sche Aufbauspieler Devon Good-
man will sich nach einer starken
Premieren-Saison in Deutschland
der nächsten sportlichen Heraus-
forderung stellen. Mit 8,9 Assists
pro Partie war der 1,84 Meter gro-
ße Aufbauspieler bester Vorlagen-
geber der gesamten ProB und
markierte mit 19,7 Punkten
zudem die meisten Zähler seines
Teams und konnte insgesamt 9
„Double-Doubles“ aus Punkten
und Assists anno 2022/23 verbu-
chen. Zudem kam der ehemalige
„Quaker“ der University of Penn-
sylvania in einer Partie der Bas-
ketball Champions League für
Kooperationspartner Telekom
Baskets Bonn zum Einsatz. Jetzt
soll die professionelle Reise des
smarten Guards an neuer Stelle

weitergehen, nachdem im Jersey
der Drachen vom Menzenberg ein
sportlich starke Visitenkarte ab-
gegeben werden konnte. „Devon
hat in der vergangenen Saison viel
Eindruck hinterlassen, als Sport-
ler und als Mensch“, so der Ge-
schäftsführer Dragons Rhöndorf,
Yannick Arenz, „Er hat sich stets
als absoluter Teamplayer präsen-
tiert und wird seinen weiteren
Weg als Profi gehen. Wir werden
seinen Weg aufmerksam verfol-
gen und er wird stets ein will-
kommener Gast in der Dragons
Family sein.“ Die Dragons Rhön-
dorf danken Devon Goodman für
seinen Einsatz im Trikot der Dra-
gons Rhöndorf und wünschen dem
25 Jahre alten Guard nur das Bes-
te für den weiteren sportlichen
und privaten Werdegang.

Eine herausragende Leistung er-
zielte die junge Leichtathletin Kla-
ra Ivo von der SSG Königswinter
bei den Regionsmeisterschaften
im Sportpark Nord. Als Siegerin
über 3000 Meter schaffte die 14-
Jährige in 10:53,31 Minuten die
Qualifikation für die Deutschen
Jugendmeisterschaften U16 am
29. und 30. Juli in Stuttgart.
Erfolgreich waren die SSG-Leicht-
athleten auch beim Alwin-Her-
mann-Sportfest der Troisdorfer LG
im Aggerstadion. Helena Phillips
war mit drei Siegen und zwei zwei-
ten Plätzen die herausragende
Athletin.
In der Altersklasse W11 gewann
das 2012 geborene Mädchen über
50 Meter (7,55 Sekunden), 800
Meter (2:55,79) und im Schlag-
ballwurf mit 37 Metern. Zweite
Plätze erreichte sie im Weitsprung

mit 4,02 Metern und mit der 4
mal 50-m-Staffel zusammen mit
Selma Stauder, Luise Engelbertz
und Constanze Engelbertz in 31,13
Sekunden. Über 50 Meter, 800
Meter und in der Staffel stellte
Helena dabei neue persönliche
Bestleistungen auf. Einen Sieg fei-
erte auch Lea Janßen in der Al-
tersklasse W10 über 800 Meter in
3:01,28 Minuten. Dabei schaffte
sie ebenso eine persönliche Best-
leistung wie bei ihrem zweiten
Platz im Weitsprung mit 3,70 Me-
tern.
Bei den Jungen schaffte Clemens
Broecker in der M12 über 75 Me-
ter als Zweiter (10,91 Sekunden)
und im Weitsprung als Dritter
(3,97 Meter), jeweils mit Bestleis-
tung, den Sprung auf das Trepp-
chen. Fünfte Plätze belegten Mo-
ritz Ivo in der M12 über 800 Me-

ter in 2:59,71 Minuten und Flori-
an Lohmer in der gleichen Alters-
klasse im Weitsprung mit 3,70
Metern. In der U14 war die 4 mal
75-m-Staffel mit Joshua van de
Riet, Moritz Ivo, Jonas Rendla und
Clemens Broecker in 46,34 Se-

kunden am schnellsten -
allerdings ohne Konkurrenz.
Insgesamt waren 21 junge Leicht-
athleten der SSG Königswinter in
Troisdorf am Start und wurden
dort von ihren Trainern Deike Glä-
ser und Jannis Malburg betreut.
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Eudenbach feiert den Aufstieg in die Kreisliga B
Olympias Eitorf wiederholte den Sieg aus der Hinrunde und verbuchte alleine vier Tore
gegen den TuS Eudenbach in der zweiten Halbzeit

Der Jubel war gewaltig, der TuS Eudenbach spielte eine tolle Saison und steigt in die Kreisliga B aufDer Jubel war gewaltig, der TuS Eudenbach spielte eine tolle Saison und steigt in die Kreisliga B aufDer Jubel war gewaltig, der TuS Eudenbach spielte eine tolle Saison und steigt in die Kreisliga B aufDer Jubel war gewaltig, der TuS Eudenbach spielte eine tolle Saison und steigt in die Kreisliga B aufDer Jubel war gewaltig, der TuS Eudenbach spielte eine tolle Saison und steigt in die Kreisliga B auf

(bk) Eudenbach. Das Ergebnis des
letzten Spiels der Saison 2022/
23 in der Kreisliga C, Staffel 6,
hatte keinen Einfluss mehr auf
die Aufstiegskandidaten in die
Kreisliga B. Auf dem Sportplatz
in Eudenbach standen sich der
im Vorfeld zweitplatzierte Olym-
pias Eitorf und der Spitzenreiter,
der TuS Eudenbach gegenüber.
Beide Mannschaften hatten sich
bereits für den Aufstieg qualifi-
ziert. Dennoch wurde das direk-
te Aufeinandertreffen der beiden
Teams mit Spannung erwartet.
In der Hinrunde hatte Eitorf den
Eudenbachern eine Niederlage
beschert. Gleich zu Beginn des
Spiels vielen die ersten Tore. Die
Gäste gingen in der 2. Minute
durch Robert Skrobic. In der 4.
Minute glich Christian Patt zum
1:1 aus. Christos Xanthopoulos
brachte in der 20. Minute die
Gäste erneut in Führung. Patt
egalisierte diese Führung ein
zweites Mal in der 23. Minute.
Die knappe Halbzeitführung der
Eitorfer war einem Eigentor der
Gastgeber geschuldet. Bis zu
diesem Zeitpunkt sahen die zahl-
reichen Zuschauer ein Spiel auf
Augenhöhe. Dies änderte sich in
den zweiten 45 Minuten. Es wa-
ren die Gäste, die sich in diese
Phase durchsetzten konnten.
Dreimal trafen die Eitorfer. Zu den
Torschützen zählten Xanthopou-

los in der 48. Minute, Joannis
Foukis in der 58. Minute und
wiederum Xanthopoulos mit sei-
nem dritten Treffer in der 78. Mi-
nute. Das letzte Tor des Spiels in
der 85. Minute blieb einem Eu-
denbacher vorbehalten.
Das Problem - er überlistete den
eigenen Torwart. Mit diesem
deutlichen 7:2-Erfolg konnten die
Gäste nach dem Abpfiff jubeln. In
der Tabelle zogen die Eitorfer
damit an Eudenbach vorbei. Am

Ende sammelte Eitorf 76 Punkte,
der TuS Eudenbach 73 Punkte.
Beide Teams konnten in der Sai-
son 24 Mal als Sieger vom Platz
gehen. Eitorf spielte viermal Un-
entschieden, Eudenbach einmal.
Zweimal verlor Eitorf, Eudenbach
ging fünfmal als Verlierer vom
Platz. Doch nach dem Schluss-
pfiff waren all diese Daten nur
noch Schall und Rauch - feiern
war angesagt. Beide Teams hat-
ten T-Shirts mit dem Aufdruck

„Aufsteiger“ im Gepäck. Man
beglückwünschte sich gegensei-
tig und begoss den tollen Erfolg.
Mit dabei auch Bürgermeister
Lutz Wagner, der sich mit der
Mannschaft und dem Verein über
diesen Aufstieg freute.

Programm
Sportwochenende
der
Sportfreunde
Aegidienberg

Vom 23. bis 25. Juni
Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
19 Uhr: Schock-Turnier
Anmeldung Schock-Turnier bitte
unter „SFA-spowoend@gmx.de“
19 Uhr: Fifa-Turnier auf der Play-
station
Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
11 Uhr: Start des Gerümpel-Tur-
nier
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
11 Uhr: Start mit Hüpfburg und
Fussball-Dart für Kinder
11 Uhr: Dreikampf der Ortsverei-
ne
11 Uhr: Turnier der F-Jugend
14 Uhr: Turnier der Ortsmann-
schaften
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Sieg und Niederlage zum Saisonabschluss
Gegen den FV Wiehl siegt der TuS 05 Oberpleis auf eigener Anlage, gegen den FSV
Neunkirchen -Seelscheid unterliegt das Landesliga-Team mit 1:3

Mit dem Fahrrad am 1. Juli rund um Uckerath
Es gilt erneut die „Mauer von Uckerath“ mit dem Bike zu bezwingen

Asonganyi Defang war an dem Sieg gegen den FV Wiehl mit zwei TorenAsonganyi Defang war an dem Sieg gegen den FV Wiehl mit zwei TorenAsonganyi Defang war an dem Sieg gegen den FV Wiehl mit zwei TorenAsonganyi Defang war an dem Sieg gegen den FV Wiehl mit zwei TorenAsonganyi Defang war an dem Sieg gegen den FV Wiehl mit zwei Toren
beteiligtbeteiligtbeteiligtbeteiligtbeteiligt

Ein Radfahrt rund um Uckerath - im VorjahrEin Radfahrt rund um Uckerath - im VorjahrEin Radfahrt rund um Uckerath - im VorjahrEin Radfahrt rund um Uckerath - im VorjahrEin Radfahrt rund um Uckerath - im Vorjahr
waren 413 Teilnehmer*innen bei der Premierewaren 413 Teilnehmer*innen bei der Premierewaren 413 Teilnehmer*innen bei der Premierewaren 413 Teilnehmer*innen bei der Premierewaren 413 Teilnehmer*innen bei der Premiere
mit dabeimit dabeimit dabeimit dabeimit dabei

(bk) Uckerath. Im Jahr 2023 rich-
tet der SC Uckerath zum zweiten
Mal eine Radtourenfahrt (RTF)
aus. In Anlehnung an die berühm-
te Muur van Geraardsbergen der
Flandern-Rundfahrt trägt die Ver-
anstaltung den Namen „Mauer
von Uckerath“. Passend, so dass
wie wir finden.
Denn auch Uckerath muss man
mit dem Rad erstmal erklimmen.
413 Teilnehmer*innen hatten die
Premiere der Mauer von Ucke-
rath im letzten Jahr zu einem vol-
len Erfolg gemacht. Es werden in
diesem Jahr vier verschiedene
Strecken in unterschiedlichen
Schwierigkeitsgraden angeboten.
23 km und relativ flach für Famili-
en bis hin zu 125 km und bergig
für alle die eine sportliche Her-
ausforderung suchen. Auf den Stre-
cken befinden sich mehrere Kon-
troll- und Verpflegungsstellen, wo
die Teilnehmer so viel essen und

trinken können, wie sie möchten
oder müssen. Die Strecken wer-
den mit 500 Schildern ausgeschil-
dert. „Beim Wetter hilft leider nur
Daumen drücken, für alles andere
haben wir aber gesorgt“ so das
Team der Abteilung Rad Sport im
SC Uckerath, „Insbesondere bei
der Streckenausschilderung ha-
ben wir uns das Feedback vom
letzten Jahr zu Herzen genommen
und haben für dieses Mal nachge-
bessert. Bei der Planung war uns
wichtig, dass wir Strecken anbie-
ten, die wir bei anderen Radtou-
renfahrten im Umkreis bisher noch
nicht so häufig gefahren sind. Ucke-
rath wird auch als „Tor zum West-
erwald“ bezeichnet und genau in
diese Richtung führt die Mauer
von Uckerath.“
Der Start- und Zielbereich ist die
Bubi-Gilgen Arena, der Sportplatz
in Uckerath. Start ist von 7 bis 11
Uhr, Kontrollschluss um 17 Uhr.

Die Familien-Stre-
cke führt nach Hen-
nef und zurück, alle
anderen Strecken
führen in Richtung
Westerwald. Es dür-
fen alle teilnehmen,
die gerne Fahrrad
fahren und eben über
ein Rad verfügen.
Anmelden kann man
sich per Voranmel-
dung auf der Websi-
te des SCU oder auch
am Tag selber im
Startbereich.
Die Startgebühr
hängt davon ab, ob

(bk) Oberpleis. Mit dem letzten
Heimspiel der aktuellen Saison in
der Basalt-Arena und dem dem
darauf folgenden Auswärtsauftritt
beendet der TuS 05 Oberpleis mit
seiner Landesliga-Mannschaft eine
durchwachsene Spielzeit. Nach 30
Spielen endet für die 1. Herren-
mannschaft die Meisterschaft auf
dem 10. Tabellenplatz. Damit konn-
te die Platzierung aus der Saison
2021/22 für das Landesliga-Team
in der nun endenden Saison 2022/
23 nicht erreichen werden. Dort
schaffte man in der Schlusstabelle
den 5. Platz. In den letzten beiden
Spielen empfing der TuS 05 in ei-
nem Heimspiel den FV Wiehl. Es
entwickelte sich ein spannendes
Spiel, in dem der Gastgeber am
Ende einen knappen Sieg einfah-
ren konnte. Mit 4:3 endete das
Spiel. Im Hinspiel wurden die Punk-
te geteilt, es endete 1:1-Unent-
schieden. In der Partie gegen
Wiehl trafen die Oberpleiser auf
ihren ehemaligen Trainer Wolfgang
Görgens. In der 14. Minute konn-
ten die Fans den Führungstreffer
durch Asonganyi Defang bejubeln.
Die Antwort des FV Wiehl folgte
auf dem Fuße. Veli Ümit glich in

der 15. Minute wieder aus. Doch
auch dieser Spielstand hatte nur
Sekunden Bestand. Wieder war es
Defang, der eine Minute später den
Gastgeber erneut in Führung
schoss. Mit dieser knappen Füh-
rung für den TuS 05 ging es in die
Halbzeitpause. Auch in den zwei-
ten 45. Minuten hielten beide
Mannschaften die Spannung hoch.
In der 59. Minute gelang dem Wieh-

ler Spieler Felix Maximilian Sie-
vers erneut der Ausgleich. Er ver-
wandelte einen Elfmeter. Durch
zwei Tore konnten sich Oberplei-
ser etwas absetzten. Jens Rein-
heimer schloss in der 64. Minute
erfolgreich ab, Rene Gailowitz in
der 71. Minute. Der Gastgeber war
in der Schlussphase bemüht, die-
sen Vorsprung über die Zeit zu brin-
gen. In der 86. Minute schlug je-

doch das Leder nochmals im Tor
des Gastgebers ein. Patrick Ale-
xander Mocan führte sein Team
auf 3:4 heran. Doch dies war der
letzte Treffer in einer torreichen
Partie und damit sicherten sich die
Oberpleiser die drei Punkte. Im
letzten Spiel der Sasison war der
TuS 05 auswärts gegen den FSV
Neunkirchen-Seelscheid gefordert.
Obwohl der Gegner in der Tabelle
hinter dem Team aus dem Sieben-
gebirge lag tat sich TuS 05 schwer.
Im Hinspiel siegten die Oberplei-
ser knapp mit 2:1. Doch diesmal
hatten die Gäste das Nachsehen.
Sie ließen nach einer 1:3-Nieder-
lage die Punkte in Neunkirchen-
Seelscheid liegen. Die obwohl Gian
Luca Blasic bereits in der 11. Mi-
nute den Führungtreffer zum 1:0
für den TuS 05 erzielte. Doch es
sollte kein weiterer Treffer für das
Team um Trainer Markus Voike fal-
len. Auf der Gegenseite waren es
Florian Diehl, der in der 32. Minute
zum Ausgleich traf, Moritz Tel, der
in der 57. Minute die 2:1-Führung
für den Gastgeber erzielte und Tor-
ben Thiemann, der mit seinem Tref-
fer zum 3:1 den Sieg der Neunkir-
chener in der 60. Minute sicherte.

die Person Mitglied in einem Ver-
ein beim Bund Deutscher Radfah-
rer ist oder nicht.
Die Maximal-Startgebühr beträgt
9 Euro. „Unsere Ansprüche an eine
schöne Radtourenfahrt liegen bei
guten, verkehrsberuhigten Stra-

ßen und einer landschaftlich an-
sprechenden Streckenführung“,
so Mario Gaffke, Leiter Rennrad,
„Wir laden alle am 1. Juli zu uns
nach Uckerath ein, um gemein-
sam einen tollen Rad-Event zu er-
leben.“
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Anto Marcinkovic wird Coach der HSG-Damen
Der Leistungsträger der Herren der HSG Siebengebirge will als Trainer das junge Team
perspektivisch aufbauen

Im Kader der Oberliga-Herren hat sich AntoIm Kader der Oberliga-Herren hat sich AntoIm Kader der Oberliga-Herren hat sich AntoIm Kader der Oberliga-Herren hat sich AntoIm Kader der Oberliga-Herren hat sich Anto
Marcinkovic zum Leistungsträger entwickelt undMarcinkovic zum Leistungsträger entwickelt undMarcinkovic zum Leistungsträger entwickelt undMarcinkovic zum Leistungsträger entwickelt undMarcinkovic zum Leistungsträger entwickelt und
will von nun an die Spielphilosophie noch inten-will von nun an die Spielphilosophie noch inten-will von nun an die Spielphilosophie noch inten-will von nun an die Spielphilosophie noch inten-will von nun an die Spielphilosophie noch inten-
siver beim Damen-Team umsetzen. Foto: HSGsiver beim Damen-Team umsetzen. Foto: HSGsiver beim Damen-Team umsetzen. Foto: HSGsiver beim Damen-Team umsetzen. Foto: HSGsiver beim Damen-Team umsetzen. Foto: HSG

(bk) Oberpleis. Die Damenmann-
schaft der HSG Siebengebirge star-
tet mit Anto Marcinkovic als neu-
em Chef-Trainer in die Vorberei-
tung auf die kommende Saison
2023/2024. Der 24-Jährige war
bisher Co-Trainer der Grün-Blau-
en und übernimmt nun die Ge-
samtverantwortung bei den Hand-
ballerinnen von Tine Kutlesa, die
bis zum Abschluss der abgelaufe-
nen Spielzeit Trainerin war. Unter-
stützt wird Anto Marcinkovic an
der Seitenlinie vom neuen Co-Trai-
ner Jürgen Joos, der vor kurzem
seine C-Trainer-Lizenz erworben
hat.
Anto Marcinkovic wird parallel zu
seiner Trainer-Tätigkeit weiterhin
in der Ersten Herrenmannschaft der
Grün-Blauen spielen und dort als
Leistungsträger den Aufstieg aus
der Oberliga Mittelrhein anstre-
ben. Mit dem Damen-Team hat der
neue Trainer ebenfalls ein klares
Saisonziel für die Spielzeit 2023/

2024 - doch der Aufstieg steht dabei
nicht im Fokus. Vielmehr ist das
vorrangige Ziel, die jungen Spie-
lerinnen individuell sowie als Mann-
schaft weiterzuentwickeln. Dabei
bietet die Kreisliga eine gute Platt-
form, um ein starkes Team zu bil-
den und perspektivisch wieder die
höheren Spielklassen anzuvisieren.
Dafür soll unter anderem die Zu-
sammenarbeit und Anschlussförde-
rung mit den Juniorinnen der A-
und B-Jugend intensiviert werden
und im Training und Spiel die HSG-
Philosophie mit schnellem Um-
schaltspiel aus einer offensiven
Abwehr heraus umgesetzt werden.
Die Handballerinnen der HSG Sie-
bengebirge starten nach der Som-
merpause in der Kreisliga des
Bonn-Euskirchen-Sieg in die Sai-
son 2023/2024.
„Ich freue mich sehr auf diese Auf-
gabe, weil sie für uns alle in ge-
wisser Weise ein Neustart ist“,
so Anto Marcinkovic, „Ich bin ge-

nau wie das Team
voll motiviert und ab-
solut optimistisch,
dass wir diese kom-
mende Saison her-
vorragend nutzen
können für eine Wei-
terentwicklung.
Denn wenn sich jede
Spielerin weiterent-
wickelt hat und wir
als Team dabei Spaß
am Spiel haben,
kommen die Erfolgs-
erlebnisse von allei-
ne. Wir haben die
große Chance, hier
im Damen-Handball
der HSG mit jungen
Spielerinnen etwas
neues aufzubauen.
Dabei will ich mitge-
stalten und diesen
Weg zusammen mit
unseren Handballer-
innen gehen.“
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Sportout-Organisatoren ziehen positive Bilanz
Als Ziel haben sich die Organisatoren gesetzt, 1.000 Menschen in Bewegung zu bringen

Auch die Wanderangebote im Rahmen des „Sportout“ wurden vonAuch die Wanderangebote im Rahmen des „Sportout“ wurden vonAuch die Wanderangebote im Rahmen des „Sportout“ wurden vonAuch die Wanderangebote im Rahmen des „Sportout“ wurden vonAuch die Wanderangebote im Rahmen des „Sportout“ wurden von
zahlreichen Interessierten gerne angenommenzahlreichen Interessierten gerne angenommenzahlreichen Interessierten gerne angenommenzahlreichen Interessierten gerne angenommenzahlreichen Interessierten gerne angenommen

Großes Interesse besteht an dem Angebot „Streuobstwiesenyoga“Großes Interesse besteht an dem Angebot „Streuobstwiesenyoga“Großes Interesse besteht an dem Angebot „Streuobstwiesenyoga“Großes Interesse besteht an dem Angebot „Streuobstwiesenyoga“Großes Interesse besteht an dem Angebot „Streuobstwiesenyoga“

(bk) Oberpleis. Eine positive Zwi-
schenbilanz nach den ersten
knapp drei Monaten haben die
Organisatoren von „Sportout“
gezogen. Der TuS 05 Oberpleis
war, wie berichtet, einer von fünf
erfolgreichen Bewerbern des Pi-
lotprojekts des Deutschen Olym-
pischen Sportbundes (DOSB) und
erhält eine Förderung von bis zu
35.000 Euro. Gemeinsam mit der
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg und
der SSG Königswinter als Koope-
rationspartnern hat der TuS ein
vielfältiges Programm auf die Bei-
ne gestellt. „Der DOSB ist bisher
sehr zufrieden mit uns“, sagt Anna
Riegel-Schmidt, die das Projekt
zusammen mit TuS-Geschäftsfüh-
rer Michael Weber koordiniert.
„Der Erfolg ist auf jeden Fall da“,
stimmt Weber ihr zu. Die Statistik
belegt dies: Bisher haben an den
Angeboten 154 Personen, unter
ihnen 90 Nicht-Mitglieder, teilge-
nommen. 233 Anmeldungen sind
beim TuS eingegangen. Da viele
Angebote aus mehreren Terminen
bestehen, wurden bisher insge-
samt 798 so genannte „Bewe-
gungsmomente“ gezählt. „Die
Kombination von Sport und Natur
wird von vielen Teilnehmern und
Teilnehmerinnen als coole Sache
wahrgenommen“, so Riegel-
Schmidt. Als Ziel haben sich die
Organisatoren gesetzt, 1.000
Menschen in Bewegung zu brin-
gen, 100 neue Mitglieder zu ge-
winnen und in den Vereinsalltag
zu überführen. Dem TuS 05 Ober-
pleis ist es zudem ein Anliegen zu
zeigen, dass er mehr als nur ein
Fußballverein ist. Mit bisher 798
Bewegungsmomenten liegt das
Projekt dabei sehr gut im Plan.
Allein beim Bootcamp wurden
bisher 230 Momente gezählt. Aber
auch Beachsport (110), Wandern
(65), Breakdance (65), Standard-
Tanz (60) oder Streuobstwiesen-
Yoga (25) wurden bisher gut nach-
gefragt. Bei den Anmeldungen
liegt Streuobstwiesen-Yoga mit 42
und das Bootcamp mit 40 bisher
ganz vorne. An dem Projekt betei-

ligt sind 20 Übungsleiter, wobei
zehn von ihnen neu gewonnen
werden konnten. Bisher gab es
117 Übungseinheiten an zehn
verschiedenen Orten. Für den Be-
achsport wurden zwei neue Anla-
gen angeschafft. Dabei sei das
Wetter in den ersten Wochen eine
echte Herausforderung gewesen,
teilen die Organisatoren mit. Bis
nach den Osterferien war es sehr
kalt, sodass der Start verschiede-
ner Angebote wie Pilates, Gym-
Walk und Trimm-Dich-Fit bis nach
den Ferien verschoben werden
musste. Zwei Trainingseinheiten
beim Beachen fielen wegen des
schlechten Wetters aus. Außerdem
machten sie die Erfahrung, dass
Oberpleis bereits mit vielen Be-
wegungsangeboten gut versorgt
ist. Vor allem Kinder seien oft
bereits in zwei Sportarten aktiv.
Auch der explosionsartige Anstieg
von Möglichkeiten bei der Frei-
zeitgestaltung nach den Corona-
Jahren mache sich durchaus be-
merkbar. In den nächsten Wochen
geht das Projekt nun in seine zwei-
te Phase. Einige Angebote werden
dann erst starten, andere fortge-
führt. Dazu zählen die Erlebnisläu-
fe auf Wildnispfaden am 1. Juli und
5. August. Am 9. Juli steht ein Er-
lebnislauf Natur für Grundschüler

auf dem Programm. Für beide Ter-
mine kann man sich noch anmel-
den. Zu den neuen Angeboten ge-
hören drei Beach-Events auf der
Beachsportanlage auf dem Hart-
gummiplatz neben dem Freizeit-
zentrum Siebengebirge. Sie finden
am 24. Juni, 13. August und 10.
September statt. Beachsoccer,
Speedminton, Ultimate Frisbee und
Spikeball stehen dort auf dem Pro-

gramm. Am 16. Juni und 18. Au-
gust, jeweils von 19.30 Uhr bis 22
Uhr, gibt es Ecstatic Dance mit Mi-
chael Schatzschneider. Dabei wird
der Tanz von der Musik eines pro-
fessionellen DJs begleitet. Der ers-
te Termin findet in der Bonner
Rheinaue statt. Natural Olympics
wird an vier Terminen zwischen dem
26. August und 25. November an-
geboten. Gemeinsam mit der Bür-
gerinitiative Naturschutz Sieben-
gebirge laden die Organisatoren
dabei zu Naturpflegetagen in den
Streuostwiesen im Talbereich von
Königswinter ein. Schon ausge-
bucht ist die Radtour von Aachen
durch die Eifel nach Koblenz vom
22. bis 27. Juli. Anlässlich des letz-
ten Beach-Events am 10. Septem-
ber auf den Hartgummiplatz ist ein
Sportout-Sommerfest für die Kurs-
teilnehmer geplant. Bereits am 29.
Juni stattet Andrea Milz, Staats-
sekretärin für Sport und Ehrenamt
in NRW, dem Bootcamp einen Be-
such ab. Informationen zum Ange-
bot von „Sportout“ gibt es unter
Telefon 02244-9020117 oder auf
der Homepage des TuS 05 Ober-
pleis unter www.tus05-
oberpleis.de/sportout
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Baunebenkosten richtig
kalkulieren
Unvorhergesehene Zusatzkosten können die
Baufinanzierung gefährden
Grundstückskauf und Baukosten
sind die beiden größten finanziel-
len Positionen, wenn es um den
Bau der eigenen vier Wände geht.
Doch das sind nicht die einzigen
Ausgaben, mit denen Bauherren
rechnen. Wie die Praxis der Bau-
herrenberater des Verbraucher-
schutzvereins Bauherren-Schutz-
bund e. V. (BSB) zeigt, ist es
besonders für Laien nicht immer
ganz einfach, alle Kosten im Blick
zu behalten. Vor allem die soge-
nannten Baunebenkosten werden
oft zu niedrig angesetzt. Was ge-
nau darunter alles zu verstehen
ist, verrät BSB-Pressesprecher
Erik Stange.
Mit dem Grundstückserwerb istMit dem Grundstückserwerb istMit dem Grundstückserwerb istMit dem Grundstückserwerb istMit dem Grundstückserwerb ist
es oft noch nicht getanes oft noch nicht getanes oft noch nicht getanes oft noch nicht getanes oft noch nicht getan
Bereits beim Grundstückskauf fal-
len Grunderwerbssteuer und No-
targebühren an. Hinzu können
weitere Kosten etwa für Baum-
fäll- oder Abbrucharbeiten, Baust-
rom- und Bauwasseranschlüsse
oder sonstige Baustellenerschlie-
ßungsarbeiten kommen. Je nach
Situation können auch Baugrund-
gutachten sinnvoll sein, um sich
Klarheit über die Baugrundver-
hältnisse, Grundwasser oder Alt-
lasten im Boden zu verschaffen.
Zudem genügen bei manchen La-
gen die geschätzten Pauschalen
für die Hausanschlüsse nicht.

Zusatzkosten vor und nach derZusatzkosten vor und nach derZusatzkosten vor und nach derZusatzkosten vor und nach derZusatzkosten vor und nach der
eigentlichen Bauzeit.eigentlichen Bauzeit.eigentlichen Bauzeit.eigentlichen Bauzeit.eigentlichen Bauzeit.
Vor dem Baubeginn muss die kos-
tenpflichtige Baugenehmigung von
der zuständigen Behörde einge-
holt werden, die auf Grundlage von
Gebührensätzen erhoben wird. In
manchen Regionen entstehen auch
Gebühren für die Endabnahme
durch das Bauamt. Zum Ende der
eigentlichen Bauzeit können dann
noch Kosten für die Abnahme der
Heizungsanlage durch den Schorn-
steinfeger oder - ebenfalls regio-
nal unterschiedlich - für einen Prüf-
statiker hinzukommen. Selbst bei
der Finanzierung, für die ja auf je-
den Fall Zinsen zu entrichten sind,
können Baunebenkosten anfallen.
Als Beispiel nennt Stange die No-
tarkosten, wenn eine Grundschuld
zugunsten der Bank bestellt wer-
den muss. Unter www.bsb-ev.de/
neubau/baunebenkosten gibt es
dazu viele weitere Infos und Hilfe-
stellungen. Die Seite verweist auch
auf unabhängige Beratungsange-
bote, mit denen sich künftige Bau-
herren bei der Finanzierung ihrer
Immobilie besser absichern kön-
nen. Er bietet gegen Pauschalho-
norare Unterstützung bei Finan-
zierungskonzepten, dem Vergleich
von Kreditangeboten, Fördermit-
teln und Anschlussfinanzierungen
an. (djd)

Bereits bevor es mit einem Hausbau losgeht, können BaunebenkostenBereits bevor es mit einem Hausbau losgeht, können BaunebenkostenBereits bevor es mit einem Hausbau losgeht, können BaunebenkostenBereits bevor es mit einem Hausbau losgeht, können BaunebenkostenBereits bevor es mit einem Hausbau losgeht, können Baunebenkosten
anfallen. Foto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko Priskeanfallen. Foto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko Priskeanfallen. Foto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko Priskeanfallen. Foto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko Priskeanfallen. Foto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko Priske
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Pfarreiengemeinschaft
Königswinter Am Oelberg

Literaturkreis am 22. Juni

Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter

Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Taizé-Gebet in St. Johann
Baptist

Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
14 Uhr - Flohmarkt an der Em-
mauskirche
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
11 Uhr - Jugendgottesdienst mit
Pfarrerin i. R. P. Haase-Schlie und
Team
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni

18 Uhr - Christliche Meditation
Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet
Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
15 Uhr - Filmkiste für Kinder im
Grundschulalter

18. Juni18. Juni18. Juni18. Juni18. Juni
11 Uhr - Familiengottesdienst mit

Reisesegen und Geemeindeessen
in Dollendorf (Pfarrerin Döllscher)

SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag, 18. Juni18. Juni18. Juni18. Juni18. Juni
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl in der Erlöserkirche -
Diakon Schilling-Anschließend
Gespräche und Kaffee im Gemein-
dehaus
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
8 Uhr - Sibi Ök. Schuljahresab-
schluss Gottesdienst im Sibi-
Schulhof
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni

8 Uhr - Morgensegen für die „Pil-
gertour der Hoffnung“ gemeinsam
gehen, reden mit Präses Dr. Tors-
ten Latzel - Pfarrer i.R. Löttgen-
Tangermann in der Erlöserkirche
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrer i. R. R. Heine-
mann- Anschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarr-
team, anschließend Gemeindefest
mit Programm für Groß und Klein
14.45 Uhr - Sommersegen
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst - Prädi-
kant Herberg
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis

Mittwoch, 22. JuniMittwoch, 22. JuniMittwoch, 22. JuniMittwoch, 22. JuniMittwoch, 22. Juni
19 Uhr - „Gemeinsam kochen,
essen, trinken, reden“ - diesmal:
Spanischer Kochabend mit Paella
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
14.30 Uhr - Seniorenkreis
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin Krüger

Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe mit Ves-
perchor
11.30 Uhr - Hon Familienmesse
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst Lö-
wenburgschule
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet

18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
7.50 Uhr - Hon Schulabschluss-
gottesdienst
9 Uhr - Sel Schulgottesdienst St.
Martinus
9.15 Uhr - Hon Schulabschluss-
gottesdienst
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-K Friedensgebet
Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Gottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.Pankratius
OberpleisOberpleisOberpleisOberpleisOberpleis,,,,, St. St. St. St. St. Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler,,,,,
St.St.St.St.St. Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf,,,,, St. St. St. St. St. Joseph Joseph Joseph Joseph Joseph
TTTTThomasberg,homasberg,homasberg,homasberg,homasberg, St. St. St. St. St. Judas  Judas  Judas  Judas  Judas TTTTThadd.hadd.hadd.hadd.hadd. Heis- Heis- Heis- Heis- Heis-
terbacherrott, Zur schmerzhaftenterbacherrott, Zur schmerzhaftenterbacherrott, Zur schmerzhaftenterbacherrott, Zur schmerzhaftenterbacherrott, Zur schmerzhaften
Mutter Ittenbach, St. Mariä Him-Mutter Ittenbach, St. Mariä Him-Mutter Ittenbach, St. Mariä Him-Mutter Ittenbach, St. Mariä Him-Mutter Ittenbach, St. Mariä Him-
melfahrt Eudenbachmelfahrt Eudenbachmelfahrt Eudenbachmelfahrt Eudenbachmelfahrt Eudenbach
Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
15 Uhr - St. Margareta Trauung
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
Kinderkirche parallel im Pfarrsaal
11 Uhr - St. Joseph Familienmesse
15 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Taufe

Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
8 Uhr - St. Pankratius Schulgottes-
dienst
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Messe
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Frauenmesse
18 Uhr - Marienkapelle Rosenkranz-
gebet f. d. Frieden
Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
18.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
ökum. Friedensgebet für die Ukrai-
ne in der Emmauskirche
Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe

Die Evangelische Kirchengemein-
de Bad Honnef lädt zum nächsten
Treffen des Literaturkreises am
Donnerstag, 22. Juni, um 16 Uhr
in den Sitzungsraum, Luisenstra-
ße 15, ein.
Es wird das Buch „Der Markisen-

mann“ von Jan Weiler bespro-
chen. Es ist ein offener Kreis - Sie
sind herzlich eingeladen! Das Vor-
bereitungsteam des Literaturkrei-
ses freut sich natürlich auch über
Buchvorschläge, die Sie gerne vor-
stellen können.

Zum monatlichen Taizé-Gebet lädt
der Ökumenische Arbeitskreis
Bad Honnef (Tal) am Montag, 26.
Juni, um 19.10 Uhr in St. Johann
Baptist ein.

Die Taizé-Andachten wollen einen
Ort der Stille und Muße sein und
den Menschen einen Raum zum
Innehalten und zur Besinnung er-
öffnen.
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Einzigartige Badmomente
Das Bad als persönlichen Wohlfühlraum
gestalten

Das Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich und
individuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steuler

Das Bad gehört zu den wichtigsten
Rückzugsräumen ins Private. Hier
starten wir in den Tag, hier been-
den wir ihn. Deshalb sollte die Bad-
einrichtung entspannenden Charak-
ter haben - im Sinne eines Home-
Spas zum Beispiel. Denn das Bad
hat sich in den vergangenen Jahren
von der nüchternen Nasszelle zu
einem sinnlichen Lebensraum ge-
wandelt. Zugleich sind Materialien
und Farben im Bad vielfältiger ge-
worden und spiegeln den persönli-
chen Einrichtungsstil ebenso wider
wie das Wohnzimmer. Bauherren
sind deshalb gut beraten, auf quali-
tativ hochwertige, langlebige Ma-
terialien zu achten.
Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-
staltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselemente
Egal, für welchen Badstil man sich
begeistert: Zu den wichtigsten Ele-
menten, die den Charakter des
Bads bestimmen, zählt die Wand-
und Bodengestaltung. Deshalb soll-
ten Bauherren und Sanierer diesen
Aspekt gleich zu Beginn ihrer Bad-
planung berücksichtigen, wie Jens
Fellhauer vom Bundesverband Ke-
ramische Fliesen e.V. empfiehlt:
„Funktional überzeugen kerami-
sche Fliesen als komfortable, pfle-
geleichte sowie auf Dauer schöne

Bekleidung von Wand und Boden.
Wer heute ein im besten Sinne
nachhaltiges Bad gestalten möch-
te, profitiert von der langlebigen,
feuchtigkeits- und kratzbeständi-
gen Oberfläche.“ Wer hier den Rot-
stift ansetze, spare an der falschen
Stelle, so Fellhauer weiter. Denn
während man Sanitärelemente wie
Waschbecken und WCs oder Möbel
mit relativ geringem Zeit- und Kos-
tenaufwand austauschen kann, blei-
ben keramische Wand- und Boden-
beläge meist für ein gesamtes Bad-
leben lang unangetastet.
Den eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil finden
Mit zeitlos-schönem Fliesendesign
in den Kollektionen deutscher Flie-
senhersteller findet sich das pas-
sende Design für jeden Ge-
schmack. Sogar höchst individuel-
le Einrichtungskonzepte lassen
sich heute mit Fliesen umsetzen.
Denn nicht nur Farben und Dekore,
sondern auch Formate und die Hap-
tik sind vielfältig wie nie zuvor.
Unter www.deutsche-fliese.de gibt
es viele Tipps, Inspirationen zu den
aktuellen Fliesentrends und wei-
terführende Links. Im Trend liegen
XXL-Fliesen und neue sogenannte
Megaformate, mit denen sich
beispielsweise die Wände im

Duschbereich fugenlos oder fugen-
arm gestalten lassen. Fliesen im
urbanen Beton- oder Estrichlook
unterstreichen architektonisch-mi-
nimalistische Einrichtungskonzep-
te. Wohnlich-gemütlich wirken Flie-
sen in Holzoptik, die heute mit hap-
tisch ansprechenden, authenti-

schen Maserungen der Oberfläche
angeboten werden. So lassen sich
die neuen Holzfliesen kaum vom
Original unterscheiden. Zugleich
sind sie auf Dauer feuchtigkeits-
beständig und rutschhemmend -
das ist ideal für die bodenebene
Dusche. (djd)
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Neue Pfarrerin in Thomas-
berg-Heisterbacherrott
eingeführt

„Wahrheit oder Fake?“
- Jugendgottesdienst am
18. Juni
Um 11 Uhr in der
Emmauskirche Heisterbacherrott

Offenes Singen

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Foto: Pia Haase-Schlie / Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterba-Foto: Pia Haase-Schlie / Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterba-Foto: Pia Haase-Schlie / Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterba-Foto: Pia Haase-Schlie / Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterba-Foto: Pia Haase-Schlie / Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterba-
cherrottcherrottcherrottcherrottcherrott

Mit einem festlichen Gottesdienst
wurde am Sonntagabend, 4. Juni,
in der evangelischen Emmausge-
meinde Thomasberg-Heisterba-
cherrott die neue Pfarrerin Janina
Haufe durch die Superintendentin
des Kirchenkreises an Sieg und
Rhein Almut van Niekerk in ihr Amt
eingeführt. Bei bestem Sommer-
wetter war die Kirche gut gefüllt
mit Menschen, die mit Janina Hau-
fe feiern und ihr Segen für die Ar-
beit in der Gemeinde wünschen
wollten. Die neue Pfarrerin, die in
den USA ihre Berufung für diese
Arbeit entdeckte, hat viel vor. Sie
möchte Gott darin unterstützen,
die Kirche und Gemeinde zu er-
neuern und in die Zukunft zu ge-
hen. Aus ihrer Predigt war deutlich
zu entnehmen, dass die gute Ar-
beit ihrer Vorgängerin Pia Haase-
Schlie in die Zukunft fortgesetzt
werden soll, aber nicht ohne deut-
lichen Mut zu einem zeitgemäßen,

neuen Verständnis und neuen For-
men von Kirche. Alle sind eingela-
den zu dieser Neuerfindung von
Kirche beizutragen, die in jeder
Generation seit Anbeginn der Kir-
che geleistet wird. Die moderne
Musik im Gottesdienst wies schon
in diese neue Richtung. Glückwün-
sche für den Aufbruch in die Zu-
kunft überbrachten nicht nur sehr
liebevolle Grußworte von Eltern,
Freunden und Studienkollegen,
sondern auch des Bürgermeister
von Königswinter, Lutz Wagner, Jo-
nathan Grunwald (MdL), der ka-
tholischen Kollegen und Vertreter
der Nachbargemeinden und Orts-
vereine. Nach dem Gottesdienst
stießen alle mit Pfarrerin Janina
Haufe auf die Zukunft dieser le-
bendigen Gemeinde an, untermalt
von der Musik des Musikzuges
Bergklänge e.V.. Ein sonniger
Abend mit einer strahlenden, jun-
gen, neuen Pfarrerin.

Themengottesdienst - nicht nur
für Jugendliche
Zum Thema „Wahrheit oder Fake?
„ findet am Sonntag, 18. Juni um
11 Uhr der nächste Jugendgottes-
dienst in der Emmauskirche, Dol-
lendorferstraße 399 in Heisterba-
cherrott, statt.
Raffinierte Täuschungen, dreiste,
als „Wahrheit „ verkaufte Lügen
und Desinformationskampagnen
strömen täglich auf uns ein. Wie
kann man noch wissen, was wirk-
lich wahr ist? Wem ist zu trauen?
Inmitten großer Verunsicherung
wollen wir hören auf den, der von
sich sagt: „Ich bin der Weg, die

Unter dem Motto: „Sing mal
wieder!“ lädt die Ev. Kirchenge-
meinde Bad Honnef zum monatli-
chen Offenen Singen ins Gemein-
dehaus in der Luisenstraße 15 ein.
Am MontagMontagMontagMontagMontag, 19. Juni, wird ab 19

Uhr unter Leitung von Marie-Doro-
thea Wählt ganz ungezwungen ge-
sungen. Alle Interessierten erwar-
tet ein breit gefächertes Programm
von neuen geistlichen Liedern über
Volkslieder bis zu Kanons.

Wahrheit und das Leben „, Jesus.
Möglichst „Open-Air „ laden wir
ein zu einem interessanten Som-
mergottesdienst. Reisesegen für
alle Urlauber und die Möglichkeit
zum persönlichen Gesegnet wer-
den gehören dazu.
Nicht nur Jugendliche, sondern
auch Erwachsene sind zu diesem
Gottesdienst mit flotter Musik,
Gesang und Aktionen eingeladen.
Für die Jüngsten findet parallel
ein Kindergottesdienst statt.
Beim anschließenden leckeren
„Come-together „ ist Zeit für Fut-
tern, Lachen und gute Begegnun-
gen.
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Mit Coaching zum Traumjob
Professionelle Begleitung in allen Phasen der Arbeitssuche
Stellenanzeigen durchstöbern,
Bewerbungen schreiben, Vor-
stellungsgespräche meistern -
die Jobsuche gehört bei vielen
Menschen nicht gerade zu den
Lieblingsbeschäftigungen. Heu-
te gibt es in Deutschland zahl-
reiche Coaches, die sich auf das
Thema spezialisiert haben und
ihren Klientinnen und Klienten
bei jedem dieser Schritte zur
Seite stehen.
Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im VVVVVerlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-
chings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeiten
Zu Beginn eines solchen Coa-
chings steht der Austausch über
die eigenen Wünsche und Zie-
le. „Manche Klientinnen und
Klienten möchten im Vorstel-
lungsgespräch sicherer auftre-
ten, andere wollen den Schritt
in die Selbstständigkeit wa-
gen“, berichtet Coach Gerjet
Kleine-Weischede vom Institut

für Berufliche Bildung (IBB). Der
Bildungsträger bietet passen-
de Einzel- oder Gruppenange-
bote sowie Online-Coachings
an, Infos gibt es zum Beispiel
unter www.ibb.com. Bei den
weiteren Treffen, so Kleine-Wei-
schede, erarbeite man mithilfe
von erprobten, kreativen Me-
thoden den individuellen Lö-
sungsweg: „Es geht nicht dar-
um, dass der Coach Antworten
auf die Fragen des Klienten
gibt. Das Ziel ist, dass man sich
diese Antworten im Verlauf des
Coachings selbst erarbeitet.“
Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:     AustauschAustauschAustauschAustauschAustausch
mit Gleichgesinnten kann hilf-mit Gleichgesinnten kann hilf-mit Gleichgesinnten kann hilf-mit Gleichgesinnten kann hilf-mit Gleichgesinnten kann hilf-
reich seinreich seinreich seinreich seinreich sein
Die letzte Phase des Coaching-
prozesses ist eine Art Verlaufs-
kontrolle: Was sind die letzten
Schritte? Wie gehts nach dem
Coaching weiter? „Ich weiß

mich jetzt besser zu bewerben
und mich vorzustellen“, resü-
miert etwa Cenk Aktas seine
Erfahrungen mit dem Einzelcoa-
ching beim IBB. Er wisse nun,
wo seine Stärken und Schwä-
chen liegen. Neben dem klas-
sischen Einzelcoaching bieten
Bildungsträger auch Gruppen-
coachings an. „Der Austausch

mit Gleichgesinnten kann hel-
fen, die eigene Situation klarer
zu sehen“, erklärt Kleine-Wei-
schede. Auch eine Kombination
aus Einzel- und Gruppencoa-
ching sei möglich, genauso wie
die Ergänzung durch fachliche
Weiterbildungen und vor allem
durch eine Bewerbungsunter-
stützung. (djd)
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Selbstbewusst auf einen neuen Job bewerben
Geförderte Coachings helfen dabei, genau die passende Stelle zu finden
(djd). Ein umfassender Lebens-
lauf und ein ansprechendes Mo-
tivationsschreiben allein reichen
heutzutage oft nicht mehr aus,
um einen Traumjob zu ergattern.
Wenn es mit der Einladung zum
Bewerbungsgespräch nicht rich-
tig klappen will, obwohl alle An-

forderungen an die ausgeschrie-
bene Stelle erfüllt sind, kann es
am Bewerben selbst liegen - denn
das ist ein ganzheitlicher und
komplexer Prozess. Vielen Job-
suchenden hilft deshalb ein Be-
werbungscoaching. Dabei geht es
in vielen Fällen darum, Bewerber

dazu zu befähigen, die eigenen
Stärken zu erkennen und Hemm-
nisse, etwa eine negative Selbst-
wahrnehmung und -darstellung,
zu identifizieren. Häufig fördert
das Jobcenter oder die Agentur
für Arbeit ein solches Coaching,
das zum Beispiel beim Bildungs-

anbieter GFN durchgeführt wer-
den kann. Auch, wenn Bewer-
bungstrainings sehr individuell
angelegt sind, sollten vier Punk-
te immer dazugehören.
1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check
Ein Grund für erfolglose Bewer-
bungsversuche ist häufig, dass
Menschen ihre eigenen Stärken
nicht kennen. Es ist deshalb
wichtig, Folgendes zu hinterfra-
gen: Worin bin ich wirklich gut?
Welche positiven Faktoren brin-
ge ich mit? Im Bewerbungstrai-
ning kann die neutrale Sicht des
Coaches helfen, Antworten zu
finden.
2.2.2.2.2.     Angebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-Check
Beim Angebots-check werden
zuerst passende Stellen identi-
fiziert. Zudem findet eine Be-
schäftigung mit dem Unterneh-
men statt, um sich ohne vorfor-
mulierte Standardsätze indivi-
duell und passend bewerben zu
können. Unter www.gfn.de gibt
es detaillierte Informationen zu
diesem und anderen Punkten
und auch zu Finanzierung und
Förderung.
3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check
„Ein Profil auf Xing und LinkedIn
zu haben, ist heute essenziell“,
berichtet Job-Coach Fiona Nuding.
„Es dient der Suche nach passen-
den Jobs, aber auch, um von Rec-
ruitern gefunden zu werden.“ In
Trainings steht deshalb auch die
treffende Selbstdarstellung auf
sozialen beruflichen Netzwerken
auf der Tagesordnung.
4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check
Zuletzt ist der Präsentations-
Check für das persönliche oder
gegebenenfalls auch virtuelle
Bewerbungsgespräch wichtig.
Für ein selbstbewusstes Auftre-
ten ist auch hier das Vertrauen
in sich selbst und die eigenen
Stärken entscheidend. „Einfa-
cher wird es zudem, wenn man
sich bewusst macht, dass diese
Gespräche keine Einbahnstraße
sind“, erklärt GFN-Standortlei-
terin Michaela Ortega-Dax. „Per-
sonalverantwortliche suchen
zwar nach passenden Fachkräf-
ten. Sie müssen umgekehrt aber
auch jeden Bewerber und jede
Bewerberin von sich als gutem
Arbeitgeber überzeugen. (djd)
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Traditionelles Handwerk
trifft moderne Technik
Berufe:Berufe:Berufe:Berufe:Berufe: Br Br Br Br Brauer und Mälzer sorauer und Mälzer sorauer und Mälzer sorauer und Mälzer sorauer und Mälzer sor-----
gen für den individuellen Charak-gen für den individuellen Charak-gen für den individuellen Charak-gen für den individuellen Charak-gen für den individuellen Charak-
ter eines Bierester eines Bierester eines Bierester eines Bierester eines Bieres
Dass jede der in Deutschland ge-
brauten 5.000 Biersorten ihren ei-
genen Charakter besitzt, dafür sor-
gen Brauer und Mälzer. Sie führen
nicht nur die traditionellen Zutaten
zusammen, sondern bestimmen auch
die individuelle Rezeptur und über-
wachen den Brauprozess. Darüber
hinaus spielen chemische und biolo-
gische Prozesse eine wichtige Rolle
bei der Bierherstellung. „Alkohol und
Kohlensäure entstehen erst durch
Gärungsprozesse der zugesetzten
Hefe, bei denen Lagerzeit und Tem-
peratur ausschlaggebend sind“, er-
klärt Peter Peschmann, technischer
Geschäftsführer der Brauerei C. &. A
Veltins. Brauer und Mälzer seien
daher maßgeblich für die Sicherstel-
lung der Qualität der einzelnen Mar-
ken der Brauerei verantwortlich.
Duales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als Option
Im Sauerland durchlaufen Azubis in
drei Jahren alle Schritte der Bierher-
stellung und erlernen den Umgang
und den Einsatz von Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffen. Die Malzherstellung
sowie das Gewinnen, Kühlen und
Klären von Würze sind dabei nur ein
Teil der Aufgaben. Das Vergären, La-
gern und Reifen von Bier ist ebenso
entscheidend wie das Filtrieren und
Abfüllen des Gerstensafts. „Seit 2018
bieten wir eine Kombination der Aus-
bildung zum Brauer und Mälzer mit
einem vierjährigen Dualen Bache-
lorstudium der Getränketechnologie
an“, so Peschmann. Mehr Infos gibt
es unter www.veltins.de. Nach einer
15-monatigen praktischen Ausbil-
dung in der Brauerei beginnt das
Studium an der Hochschule in Gei-
senheim. Während der Semesterfe-
rien kehren die Azubis für weitere
praktische Ausbildungsschritte nach
Grevenstein zurück.
Die Die Die Die Die Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers: ein echter ein echter ein echter ein echter ein echter
„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“
Während heute moderne Technik die
Arbeit in der Brauerei erleichtert und
das Bier in Kunststoff- oder Edel-
stahlfässern abgefüllt wird, war die
Tätigkeit eines Küfers ein echter
„Knochenjob“. Der Küfer, häufig auch
Böttcher genannt, war bis vor weni-
gen Jahrzehnten für die Herstellung,
Reinigung und Reparatur der damals
üblichen Holzfässer verantwortlich.
Besonders das sogenannte Pichen
war nicht ungefährlich. Um die Po-
ren und Fugen des Holzes zu schlie-

ßen und ein Entweichen der Kohlen-
säure zu verhindern, aber auch um
im Fassinneren eine geschmackli-
che Veränderung durch den Kontakt
zwischen Bier und Holz zu vermei-
den, mussten Küfer die Holzfässer
mit flüssigem und extrem heißem
Pech auskleiden. War die dünne
Schicht beschädigt, musste mühsam
eine neue aufgetragen werden. (djd)
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GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Zuverlässige HaushaltshilfeZuverlässige HaushaltshilfeZuverlässige HaushaltshilfeZuverlässige HaushaltshilfeZuverlässige Haushaltshilfe
Wir suchen eine sehr zuverlässige Frau,
die unseren Haushalt so pfelgt, als sei
es ihr eingener. Wenn Sie gerne nach
Königswinter-Oberdollendorf kommen
möchten, langjährige Erfahung i. d.
Pflge v. Privathaushalten haben, ab-
solut zuverläsig sind und sehr gute
Deutschkenntnisse

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.06.2023 um 10 Uhr21.06.2023 um 10 Uhr21.06.2023 um 10 Uhr21.06.2023 um 10 Uhr21.06.2023 um 10 Uhr
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Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473

Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244-2815

Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228/464143

Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef (Aegidienberg),
02224/80275

Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 72, 53639 Königswinter (Oberdollendorf),
02223/24400

Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef (Selhof), 02224/2681

Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Königswinterer Str. 323, 53639 Königswinter (Ittenbach),
02223/22767

Angaben ohne Gewähr
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Die Kittlaus-APP !

Aktuell immer alle

Immobilien im Blick!

*in jedem App-Store

www.immobilien-kittlaus.deTel. 02241-127320

Lohmar-Zentrum                7034

Schicke Wohnung in ruhiger und 
zentraler Lage

 

195.000 € zzgl. 3 % Käufercourtage

Hausgeld 205,- € /  

E-Ausweis in Bearb.

Bonn-Niederholtorf            6874

Optimale Einstiegskapitalanlage
 

-

248.000 € provisionsfrei 

Jahres-Netto-Miete 8.520,– €
 

provisionsfrei

Sankt Augustin                       6665M

ZU VERMIETEN
Schicke hochwertige Penthouse- 
Wohnung mit Blick bis zum  
Michelsberg

-

-

-

1.850 € zzgl. NK 380,- € 
zzgl. 75,- € Stellplatz, zzgl. 65,- € Einbauküche 

 

E-Ausweis in Bearb.

Bad Honnef                        6940

GRUNDSTÜCK

Bauland in guter Lage zu verkaufen 

259.000 € zzgl. 4,76 % Käufercourtage

Wohnen & Leben!

n          Lohmar                              6962

Solides Einfamilienhaus mit  
jeder Menge Platz & Garten

 

485.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

-

 


